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Zur Frage des Einjährig Freiwilligen
Heeresdienſtes

Eine Stimme aus der Geſchäftswelt
Jn neuerer Zeit begegnet man in der deutſchen Preſſe

öfters Stimmen welche das alte Jnſtitut der Einjährig
Freiwilligen abzuſchaffen bemüht ſind Da dürfte es wohl
angebracht erſcheinen dieſe Strömung auf ihre Berechtigung
hin zu prüfen

Jn erſter Linie berufen ſich die Gegner naturgemäß
auf die Bevorzugung die den Einjährigen angeblich da
durch zuteil wird daß ſie dem Staat nur die Hälfte der
Zeit aller anderen Soldaten opfern Dieſe Auffaſſung iſt
ein großer Jrrtum denn mit dem einen Jahr allein iſt die
Sache keineswegs abgetan im Gegenteil muß jeder Ein
jährige als Reſerviſt zwei Uebungen von je achtwöchent
licher Dauer ableiſten auch wird er im Landwehrverhältnis
meiſtens noch zu zwei 14tägigen Uebungen einberufen Dies
ergibt zuſammen 20 Wochen alſo beinahe ein halbes Jahr
außer der aktiven Dienſtzeit Hierbei iſt zu berückſichtigen
daß dieſe vier zeitlich getrennten Uebungen das bürgerliche
Fortkommen des ehemaligen Einjährigen in den meiſten
Fällen naturgemäß erheblich mehr erſchweren als wenn
jemand ſeine geſamte Militärpflicht ununterbrochen hinter
einander ableiſten kann Diejenigen Einjährigen welche
Offiziere des Beurlaubtenſtandes werden müſſen noch drei
Pflichtübungen als Offiziere von je acht Wochen ableiſten
machen aber auch in der Regel auch noch mehrere freiwillige
Uebungen zu Beförderungszwecken ſo daß die geſamte Dienft
zeit dieſer Kategorie reichlich zwei volle Jahre ergibt Die
effektiv abgeleiſtete Dienſtdauer der Mannſchaften bei der
Truppe beträgt aber in Wirklichkeit etwa nur ein Jahr und
11 Moenate da z V die Jnfanterie in der Regel erſt am
15 Oktober eingezogen aber ſchon gegen den 15 September
entlaſſen wird Die zweijährig Dienenden werden in der
Regel nur einmal zu einer 14tägigen Uebung einberufen
und von dieſen nur eine beſchränkte Anzahl da die Mittel
hierzu nur knapp bemeſſen ſind Ferner iſt zu berückſichtigen
daß im Gegenſatz zu den Einjährigen den Mannſchaften
reichlich Arlaub gewährt wird Diejenigen welche ſich gut
führen dürfen faſt jedes Feſt nach Hauſe oft auch noch auf
ſogenannten Ernteurlaub fahren Wenn man nun die Zeit
des Urlaubs in den beiden Jahren zuſammen auf 6 bis
8 Wochen beziffert ſo ſchrumpft der anſcheinende Unterſchied
der Dienſtzeit zwiſchen Mannſchaften und Einjährigen immer
mehr zuſammen Auch darf hier nicht unerwähnt bleiben
daß viele Manſchaften im zweiten Jahre ihrer Dienſtzeit
von der Truppe abkommandiert z B als Burſche Ordon
nanz uſw bedeutende Erleichterungen genießen oft auch in
ihrem Beruf als Bedienung im Kaſino Büchſenmachecrgehilfe
uſw beſchäftigt werden

Ferner iſt ſehr zu beachten daß die Berechtigung zum
Einjährigendienſt ja nicht ohne weiteres erlangt wird

ſondern erſt durch längeren erfolgreichen Beſuch einer höheren
Schule alſo in der Regel erſt mit dem 16 bis 17 Tahre
während die Mann chaiten ja ſchon mit dem 14 Jahre in
ihren bürgerlichen Beruf hineingelangen und bedeutend
früher Geld verdienen können als jene

Wenn nun in Vorſtehendem die von den Gegnern an
geführten Hauptgründe gegen das Jnſtitut der Einjährigen
auf ihre Berechtigung geprüft bezüglich richtig geſtellt ſind
ſo gibt es andererſeits genug gewichtige Gründe die für die
Beibehaltung der Einjährig Freiwilligen überzeugend
ſprechen jedenfalls von Seiten der Heeresverwaltung nicht
von der Hand zu weiſen ſind

Jn erſter Linie kommt wie überall hier der Koſten
punkt mit in Frage denn dem Staatshaushalt kann es
nicht gleichgültig ſein wenn plötzlich die 11000 Einjäh
rigen welche dem Staate ja keinerlei Unkoſten verur
ſachen von der Bildfläche verſchwinden An deren Stelle
müßten alsdann um die Armee auf gleicher Höhe zu er
halten jährlich die entſprechende Anzahl Mannſchaften mehr
eingezogen werden was den Staatsſäckel alſo die ſteuer
zahlenden Bürger naturgemäß ganz erheblich höher de
laſten würde Da nun die Steuerlaſt an ſich ſchon ganz
beträchtlich iſt ſo liegt es ſelbſtverſtändlich ſehr im Jntereſſe
der Steuerzahler das billige Jnſtitut der Einjährigen bei
zubehalten

Wenn die Einjährig Freiwilligen abgeſchafft werden
ſollten ſo würde ſich jedenfalls die Frequenz der höheren

ulen ganz erheblich vermindern da erfahrungsgemäß die
meiſten jungen Leute den teueren und längeren Schulbeſuch
nur deswegen anwenden um die Vergünſtigung des Ein
jährigFreiwilligen Dienſtes zu erhalten Mit dem Mo
ment in welchem die allgemeine zweijährige Dienſtzeit ein
geführt wird wird unbedingt das Jntereſſe an dem Beſuch

r höheren Schulen zum großen Teil nachlaſſen was natur
demätz wiederum ein Sinken der allgemeinen Bildungshöhe
v deutſchen Volkes im Gefolge haben würde Aber im
Mtereſſe des Vaterlandes liegt es ſehr wenn im Heere die
5ahl der beſſer gebildeten Leute aus denen doch die Anter
offiziere
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machung ſo dringend nötig haben hervorgehen ſollen nicht
nachläßt Denn es iſt jedenfalls einleuchtend daß Leute
mit höherer Bildung z B nicht ſo leicht zu Mißhandlungen
ihrer Untergebenen hinneigen und das Anſehen der Armee
ſchädigen

Aus allen dieſen angeführten Gründen würde ſich das
deutſche Volk gewiſſermaßen ins eigene Fleiſch ſchneiden
wenn es eine ſo trefflich im Krieg und Frieden bisher be
währte Einrichtung aufgeben wollte und wir dürfen jeden
falls zu unſerer Heeresverwaltung das feſte Zutrauen haben
daß an dem Jnſtitut der Einjährig Freiwilligen nicht ge
rüttelt wird zum Heil und Segen des Vaterlandes
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Peutsches Reich

Die Friedensfahne des Kaiſers
Der in Berlin weilende Präſident der Friedensunion

Arnoud der ſich zum allgemeinen Friedenskongreß in
Stockholm begibt hat dem Berliner Korreſpondenten
des Matin eine intereſſante Geſchichte über eine Zeich
nung von der Hand Kaiſer Wilhelms erzählt Die Ver
anlaſſung dazu boten die Kommentare zu den Ent
hüllungen des Senators Gervais über ein angebliches
Friedensprojekt des Königs von Jtalien

Es war ſo erzählte Profeſſor Arnoud einige Monate
vor dem letzten Friedenskongreß in Monaco An Bord der
Hohenzollern gab Kaiſer Wilhelm mehreren Gäſten ein

Deéjeuner Unter den Geladenen befanden Fürſt Albert
von Monagco und Profeſſor Arnoud Fürſt Albert machte
Kaiſer Wilhelm auf den ernſten Charakter des Friedens
kongreſſes aufmerkſam der kurz vorher in Monaco ſtatt
gefunden hatte Während der Fürſt dem Kaiſer die Vor
ſchläge die im Verlaufe des Kongreſſes beſprochen wurden
darunter das Projekt einer allgemeinen Friedensfahne
ſchilderte entwarf der Kaiſer auf der Rückſeite des Menüs
eine Zeichnung Was würden Jhre Freunde hierzu ſagen 2
frug der Kaiſer den Fürſten von Monaco indem er ihm die
Zeichnung vorhielt die eine Friedensfahne darſtellteAm alen Tage ließ der Kaiſer durch einen Offi
zier die Zeichnung in Aquarell malen und überreichte ſie
dem Fürſten von Monaco als Geſchenk Die rechteckige
Fahne war in vier Abſchnitte geteilt der mittlere Abſchnitt
war weiß während die übrigen Felder auf rotem Grunde
einen weißen Stern zeigten

Die Tätigkeit des Auswärtigen Amtes
Vor einiger Zeit wurde in der Preſſe angedeutet daß

die Tätigkeit der politiſchen Abteilung des Auswärtigen
Amtes in einem Maße geſtiegen ſei welche eine Erhöhung
der Zahl der etatsmäßigen Beamten der politiſchen Ab
teilung erforderlich erſcheinen laſſe

Es iſt gewiß nicht zu bezweifeln daß die Zahl der Be
amten von 9 an der politiſchen Abteilung des Auswärtigen
Amtes welche durch nicht etatsmäßige Hilfsarbeiter ver
mehrt werden kann und vermehrt zu werden pflegt im Ver
gleich zu der Einrichtung derſelben Behörden des Auslandes
eine nicht ſehr große iſt wenn auch in einer Zeit gerade
nicht glänzender finanzieller Lage jede Vermehrung von
Beamtenſtellen beſonderer Ueberlegung bedarf Bei dieſem
Anlaß muß aber vom Hanſabund an die ſo oft geäußerten
Wünſche der erwerbstätigen Kreiſe des Deutſchen Reiches
erinnert werden Es möchte bei der Beſetzung derartiger
Stellungen nicht allein die einſeitige juriſtiſche Vorbildung
als eine beſondere Empfehlung angeſehen ſondern auch auf
geeignete und befähigte Perſonen aus dem praktiſchen
Betriebe der Jnduſtrie zurückgegriffen werden Bei
allen größeren Verwaltungsaufgaben des Wirtſchaftslebens
finden ſich national ökonomiſch vorgebildete Kräfte ſo bei
den Handelskammern wirtſchaftlichen Geſellſchaften Jnter
eſſenvereinen uſw Es ſind hier teilweiſe außerordentlich
kenntnisreiche taktvolle und bewährte Kräfte vorhanden
welche leider unter der bisher geübten Praxis für die direkte
Arbeit im Jntereſſe des Staates brachliegen Man ſollte
nicht verſäumen auch dieſe Kreiſe zur Löſung ſtaatlicher
Aufgaben heranzuziehen um ſo mehr als man damit den
Wünſchen der erwerbstätigen Bevölkerung Deutſchlands ein
beſonderes Entgegenkommen zeigen würde

Poſtſcheckkonten in Deutſchland
Nach dem Stand vom 1 Juli zählt man im Deutſchen Reich

51 767 Poſtſcheckkonten Davon entfallen auf Bayern 5914 Konten
auf Württemberg mit ſeinem einzigen Scheckamt Stuttgart 2777

Der geſamte Umſatz der Scheckämter des Deutſchen Reichs er
reichte in der erſten Hälfte dieſes Jahres faſt 10 Milliarden
Mark genau 973124 Millionen Gutgeſchrieben wurden 4870
Millionen zur Laſt geſchrieben 4861 Millionen Die bayeriſchen
Scheckämter ſetzten in der erſten Hälfte des Jahres 990 Millionen
Mark um Gutgeſchrieben wurden 595 4 Millionen zur Laſt ge
ſchrieben 495 Millionen Das Geſamtguthaben der Jnhaber betrug
durchſchnittlich 9,8 Millionen Das württembergiſche Scheckamt
Stuttgart hatte einen Umſatz von 536 Millionen bei 268 Milli
onen Gutſchriften und 267 Millionen Laſtſchriften Jm inter
nationalen Ueberweiſungsverkehr der geſamten deutſchen Poſt
wurden in den Monaten Februar bis Juni den erſten ihres Be
ſtehens faſt 16 Millionen Mark umgeſetzt

Die Zahl der Poſtſcheckkonten in Deutſchland iſt jetzt ungefähr
W ſo groß wie ſie in Oeſterreich nach etwa ſiebzehnjährigem Be
tehen war
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Reform Katholizismus
Reformbeſtrebungen innerhalb des Katholizismus treten neuer

dings ſchärfer hervor Neben der Krausgeſellſchaft will ſich ein
Verein der Freunde des neuen Jahrhunderts jener Wochen

ſchrift bilden in denen Männer wie Profeſſor Schnitzer Pro
feſſor Koch Landgerichtsrat Ziegler und andere ihre kritiſche
Stimme erheben

Parteipolitiſch wollen jene Männer ſich nicht hbinden vielmehr
ausſchließlich ihr eigenes Ziel verfolgen und wie der Proteſtanten
verein innerhalb der evangeliſchen Kirche ſo ihrerſeits innerhalb
der katholiſchen Kirche den Verſuch wagen Wiſſenſchaft und
Glauben miteinander zu verſöhnen Die Sympathien
der fortſchrittlich Geſinnten begleiten die Bewegung wie alles was
vorwärts weiſt Um ſo grimmiger verfolgt ſie der Klerikalismus
der die theologiſche Kritik oder wie er es ſelbſt nennt den Moder
nismus um jeden Preis erdrücken möchte Nur eins hat er noch
nicht gewagt die Bannbulle gegen Prof Schawitzer iſt

t veröffentnicht veröffentlicht und wird vielleicht auch nicht
licht werden Man fürchtet nach der Borromäus Enzyklika neue
Beweiſe von Unduldſamkeit zu geben da dieſe die Stimmung gegen
das Zentrum weiterhin verſchlechtern würden S

Das dankbare Korps
Jn Anerkennung des muſterhaften Verhaltens der

Heidelberger Schutzmannſchaft während der Jahrhundertks
feier des Korps Suevia wurde der Witwenkaſſe der Schutz
leute vom genannten Korps die Summe von 300 Mk über
wieſen

Es iſt ſicherlich ganz nett wenn das Korps aus ſeinem
Ueberfluß den Schutzleuten eine Spende darbringt aber die
Motivierung bedarf doch noch ein wenig der Erläuterung
Die Angabe muſtergültiges Verhalten iſt entſchieden zu
unbeſtimmt im Gegenteil ſie macht erſt recht neugierig zu
erfahren wie ſich denn die Schutzmannſchaft benehmen muß
um ſolchen ungewöhnlichen Dankes teil zu werden

Ein Vierteljahrhundert Unfallverſicherung
Wenn man einen gemeinſamen Geburtstag für unſere

geſamte Arbeiterverſiczerung annehmen will ſo kann das kein
anderer Tag als der 17 November 1881 ſein an
dem die katſerliche Botſchaft das an Arbeit und Hoffnungen
ſo inhaltſchwere Programm der Arbeiterverſicherung der
Welt verkündete Die einzelnen Teile des großen Unterneh
mens konnten jedoch nur Stück für Stück in langjährigen
Bemühungen verwirklicht werden

Die Krankenverſicherung wurde zuerſt in An
griff genommen ſie beſteht bereits länger als 25 Jahre Die
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Jnvalidenverſicherung wird erſt im Jahre 1914 auf ein Vier
teljahrhundert zurückblicken können Die Unfallverſicherungs
geſetze ſind in den Jahren 1884 bis 1887 der Reihe nach ſür
die einzelnen Erwerbszweige erlaſſen worden Den Anfang
machte das Unfallverſicherungsgeſetz vom 6 Juli 1884 das
in Kraft getreten iſt am 1 Oktober 1885 Am 1 Oktober
1910 kann daher die Unfallverſicherung ihren 25 Geburtstag
begehen Zum erſten Male nahmen an jenem 1 Oktober
die Berufsgenoſſenſchaften ihre Tätigkeit auf
Sie rüſten ſich denn auch ſchon auf allen Seiten für eine
würdige Gedenkfeier Gerade jetzt wo die Arbeiterverſiche
rung in eine neue Form gegoſſen werden ſoll wird den Be
rufsgenoſſenſchaften dieſe Gelegenheit doppelt willkommen
ſein um die Welt an ihre Verdienſte zu erinnern Die Be
rufsgenoſſenſchaften haben ſich in der Tat ſo ſehr bewährt
daß der Gedanke auch ihre Organiſation umzugeſtalten kaum

ernſtlich aufgetaucht iſt SDer 1 Oktober wird alſo für die Berufsgenoſſenſchaften
ein Tag beſonderer Genugtuung ſein Sie brauchen ihr Licht
nicht unter den Scheffel zu ſtellen Darum war es für den
Geſchäftsführer der Sektion IX der Norddeutſchen Holz
berufsgenoſſenſchaft Th Könen in Köln eine dankbare
Aufgabe in einer vor kurzem im Selbſtverlag des Verfaſ
ſers erſchienenen Feſtſchrift einen Rückblick auf die Ent
wicklung des Unfall Verſicherungsweſens zu unternehmen
Die Schrift trägt auch in der äußeren Geſtaltung einen dem
feſtlichen Anlaß entſprechenden Charakter Sie iſt mit den
Bildniſſen der beiden erſten Präſidenten des Reichsverſiche
rungsamt Bödiker und Gaebel geſchmückt Die Schrift hat
inſofern einen dauernden Wert als ſie in anziehender Dar
ſtellung alle mit der Unfallverſicherung in Zuſammenhang
ſtehenden Fragen in großen Zügen behandelt von der Ge
ſchichte der Unfallverſicherung angefangen bis zu einer Dar
ſtellung der Schattenſeiten der Unfallverſicherungsgeſetzgebung
und des Standes der Dinge im Ausland Die Mitwirkung
der deutſchen Aerztewelt wird an der Hand einer Korreſpon
denz erörtert die der Verfaſſer mit dem Profeſſor an der
Univerſität Bonn Geh Medizinalrat Dr Rieder über
dieſen Gegenſtand geführt hat Ein beſonderes Kapitel ſtellt
zur Veranſchaulichung der von den Berufsgenoſſenſchaften
zu bewältigenden Aufgaben Deutſchlands induſtriellen Auf
ſchwung dar ſeine Berufsſtatiſtik das Bankweſen das Ver
kehrsweſen den Außenhandel die Handelsflotte das Eiſen
gewerbe das Sparkaſſenweſen die Kohlengewinnung alles
aber in ſolcher Kürze daß die Feſtſchrift wie ſie es erſtrebt
und verdient zur Verteilung an alle in der ſozialpolitiſchen
Geſetzgebung tätigen Perſonen insbeſondere die Organe und
Mitglieder der Berufsgenoſſenſchaften ſowie an die Arbeiter
geeignet bleibt

Zur Beſteuerung unbebauter Grundſtücke
Die Gemeindevertretung von Zehlendorf hatte vor

einiger Zeit beſchloſſen die Grundwertſteuer welche bisher
einbeitlich 8 T betrug für 1910 dahin zu ändern daß
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für bebaute Grundſtücke wie Lider
Wertes an Steuern erhoben werden für unbebaute Grund
ſtücke aber 3,4 v T Dieſe Erhöhung wurde damit be
gründet daß die Gemeinde dauernd Neueinrichtungen zu
ſchaffen hat die in erſter Linie dem unbebauten Grundbeſitz
zugute n und ferner alle übrigen Berliner Vororte
den unbebauten Beſitz weit höher nämlich bis 7 v be
ſteuern Dennoch hat der Kreisausſchuß dem Proteſte einiger
Großgrundbeſitzer ſtattgegeben und die Erhöhung nichtgenehmigt Als Grund wurde anzegeben s einmal
Zehlendorfs Finanzen gute und zweitens die L
in dem Vorort noch meiſt alle Spekulationsobjekte ſeien

Gegen dieſe Entſcheidung rief die Gemeindevertretung
den Bezirksausſchuß zu Potsdam an der nun aber
das Urteil der Vorinſtanz beſtätigt hat Die Gemeindever
tretung iſt nun übereingekommen für dieſes Jahr einheit
lich 3 v T zu erheben Jm nächſten Jahre ſoll aber wie
derum der Antrag auf eine ſtärkere Heranziehung des un
bebauten Grundbeſitzes geſtellt werden

Parlamentarisches
Die Landtagserſatzwahl im vierten Berliner Wahlkreiſe an

Stelle des Dr Müller Sagan der ſein Mandat am 18 Juni
d J niederlegte wird wahrſcheinlich erſt im November ſtattfinden

Kleine politiſche Nachrichten
Geheimbundprozeß

Jn Poſen ſteht ein großer politiſcher Prozeß wegen Geheim
bündelei und Aufreizung zu Gewalttaten bevor Es handelt ſich
um 27 Angeklagte daxunter um den Landtagsabgeordneten Swi
tala und den Propſt Dykier in Buk
Eine Gartenbauſchule für das Rheinland
Die Regierung beabſichtigt eine Gartenbauſchule für Rhein
land und Weſtfalen zu errichten Das Bedürfnis eine gärtneriſche
Bildungsanſtalt ins Leben zu rufen iſt noch auf der am 13 Febr
1909 in Bonn abgehaltenen Vertreterverſammlung des Verbandes
der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirke der Landwirtſchafts
kammer für die Rheinprovinz anerkannt worden Den Jntereſſen
tenkreiſen beider Provingzen iſt von der Kgl Regierung in Düſſel
dorf eine Denkſchrift nebſt Lehrplan über die Errichtung einer
ſolchen Anſtalt zugegangen mit der Bitte ſich darüber zu äußern
Als Sitz der Schule iſt Ben rath ins Auge gefaßt und es iſt in
Erwägung gezogen worden das Schloßgebäude und den Park dafür
zu verwenden
Fabrikate aus gebrauchten Verbandsſtoffen

Der Matin verbreitete kürzlich die Nachricht daß gebrauchte
Verbandsſtoffe deutſchen Urſprungs nach Frankreich verkauft worden
ſeien wo ſie wieder zu anderen Zwecken verwendet würden Wie
eine franzöſiſche mediziniſche Fachzeitſchrift nunmehr feſtſtellt ſind

tatſächlich in Frankreich gebrauchte Verbandsſtoffe deutſchen Ur
ſprungs eingekauft und nach entſprechender antiſeptiſcher Behand

lung wieder zu anderen Zwecken verwendet worden Die Dir
für öffentliche Geſundheitspflege bemüht ſich dem Handel mit dieſen
Stoffen und der Fabrikation ein Ende zu machen Jn dieſer Form
richtet ſich der Vorwurf mehr gegen die franzöſiſchen Fabriken die
die Stoffe ankauften als gegen die deutſchen Exporteure Jmmer
hin wäre zu wünſchen daß ein ſolcher bedenklicher Handel wenn er
wirklich ſtattfindet vollſtändig unterdrückt würde
Keine Beteiligung Englands an der Dresdener Hygiene Ausſtellung

Das britiſche Komitee für die internationale Hygiene Aus
ſtellung Dresden 1911 gibt bekannt daß obgleich jedes andere Land
von Bedeutung offiziell vertreten ſei das Auswärtige Amt eine
Teilnahme endgültig abgelehnt habe Das Komitee werde ver
ſuchen eine britiſche Beteiligung ohne Unterſtützung der Regie
rung durchzuführen ihr Erfolg ſei jedoch zweifelhaft Die Ange
legenheit kam auch im Unterhauſe zur Sprache Grey erklärte auf
eine Anfrage daß die Ablehnung erfolgt ſei weil die britiſchen
Induſtriellen ſich dagegen ſträubten die großen Koſten auf ſich zu
nehmen die mit der häufigen Teilnahme an großen internationalen
Ausſtellungen verbunden feien und weil bereits von der Regierung
Verpflichtungen in bezug auf andere Ausſtellungen eingegangen
worden ſeien die in dieſem und im nächſten Jahre ſtattfinden
werden
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Ausland
Die Verſtändigungsenquete der Daily News

Die bekannte engliſche Zeitung Daily News veran
ſtaltete eine Enquete über eine Verſtändigung Eng
Ilands und Deutſchlands in der Marinefrage
deren Reſultat ſie nunmehr bekanntgibt

Die Antworten nehmen zwei enggedruckte Spalten des
Blattes ein Für das Abkommen ſtimmen die Bürger
meiſter von Mancheſter Walſall Oldham und Dublin die
Präſidenten und Sekketäre der Handelskammern von Coven
try Cardiff Bangor Portsmouth Swanſea und Liverpool
Dann auch Lord Desborough der Präſident der Lon
doner Handelskammer der auch zur weiteren Ver
ſtändigung Konferenzen und Kongreſſe empfiehlt denn je
mehr wir uns kennen kernen um ſo mehr werden wir uns
achten Die Präſidenten der Handelskammern von Man
cheſter Bolton Briſtol Birmingham Aberdeen und Edin
burgh alles Großkaufleute weiſen darauf hin daß bei den
intimen Handelsbeziehungen die zwiſchen beiden Ländern
beſtehen kommerzielle Schwierigkeiten ſtets
durch Konferenzen oder Kongreſſe mit Leichtigkeit er
ledig t worden ſind Warum ſollte dies auch nicht bei mili
täriſchen Rüſtungen möglich ſein

Die alte Etikettenfrage zwiſchen Geſterretch
Ungarn und dem Vatikan

droht neuerdings wieder akut zu werden Der Wiener Her
und das Auswärtige Amt befinden ſich nämlich in einer
höchſt a Lage Von Jtalien iſt an den öſter
reichiſchen Hof ebenſo wie an alle europäiſchen Höfe vie
Einladung ergangen der Enthüllung des Viktor
Emanuel Denkmals beizuwohnen Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß dem Kaiſer nicht zugemutet werden
könne nach Rom zu reiſen doch hofft man beſtimmt daß
ein Mitglied des Kaiſerhauſes dem feierlichen Akte der
wohnen wird

Run wird diealte Schwierigkeit mit dem ſeit 25 Jahren
ſchuldigen Beſuch des öſterreichiſchen Kaiſers am italieniſchen
Hofe wieder akut Der Papſt verlangt bekanntlich daß
ihm der erſte Beſuch gilt ſobald der Kaiſer von Oeſter
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28 v T des gemeinen ſ reich oder ſein Vertreter Rom betritt Der König von Der hlshaber der Truppen des Departements
Jtalien kann den ihm geltenden Beſuch nicht nach dem
Beſuche im Vatikan annehmen Erzherzog Franz Ferdien weigert ſich in dieſer Sache den Kaiſer zu ver
reten

Die neue engliſche Krönnngsfarmel
Aus London wird berichtet Die geſtern von dem

Premierminiſter Asquith vorgeſchlagene neue Faſſungder Erklärung des Königs bei der Lhronbeſteigung wurde

im Unterhauſe mit 244 gegen 54 Stimmen an
genommen Da aber die gegen den Krönungseid ge
ſtellten Unteranträge geſtern zwiſchen 60 und 100
tag pen erhielten kann die dritte Leſung erſt Freitag ſtatt
inden

Japan und Flottendebatte
im engliſchen Anterhauſe

D Jm engliſchen Unterhauſe fragte Bottomley
liberal am Donnerstag zunächſt den Staatsſekretär des

Auswärtigen Grey ob irgendeine Abmachung getroffen
ſei daß der ſerbiſche Offizier der den britiſchen Armee
manövern beiwohnen wird nicht zu den Königs
mördern gehöre Sir Edward Grey antvwortete er
habe keinen Grund zu der Annahme daß zu einem ſolchen
Abkommen irgendwelche Notwendigkeit vorliegen würde

Schatzkanzler Lloyd George teilte hierauf mit daß
das Haus ſich in nächſter Woche bis zum 15 November ver
tagen wird Stewart liberal fragte den Staatsſekretär
des Auswärtigen ob er ſeine Aufmerkſamkeit der Errich
tung eines Kolonialamts in Japan zugewandthabe deſſen Aufgabe es ſei die Angelegenheiten in Koreg
Formoſa und Japaniſch Sachalin zu überwachen und ob diebritiſche Regierung Grund zu der Annahme habe daß von

Japan eine formelle Annexion Koreas benbſichtigt ſei
Grey erwiderte die Antwort auf die erſte Frage laute be
ſtätigend Jm Falle einer Annexion Koregas ſei beſchloſſen
daß die britiſche Regierung ſorgfältig über die beſten
Mittel ſich klar werde ihre kommerziellen Jntereſſen in
Korea zu ſchützen

Weiter erkundigte ſich Faber beim Erſten Lord der
Admiralität Mec Kenna ob er Kenntnis davon habe daß
erſtens während das ſchwerſte Geſchütz der engliſchen
Marine nur Geſchoſſe von 1250 Pfund feuere das neue
deutſche Geſchütz ſolche von 1600 Pfund feuern würde daß
zweitens während bei der engliſchen Marine das Gewicht
der von den ſchweren Geſchützen einer Breitſeite abgefeuerten
Geſchoſſe nur 147 900 Pfund betrage bei der deutſchen
Marine ſich dieſes Gewicht auf 161 000 Pfund belaufe und
daß drittens die neuen mit vier zehnzölligen Geſchützen
abzurüſtenden Schiffe der deutſchen Marine achttauſend
Tons größer ſeien als die urſprünglichen engliſchen Dread
noughts Mc Kenna erwiderte Jch kann für die Rich
tigkeit der in der Frage angegebenen Zahlen eine Verant
wortung nicht übernehmen

Der ſpaniſche Kulturkampf
Jm Konflikt Spaniens mit dem Vatikan ſcheint die

Entſcheidung nunmehr zu fallen So wird aus Madrid ge
meldet Premierminiſter Canalejas iſt Donnerstag nach San
Sebaſtian abgereiſt um dem König gegenüber nach Vortrag
über ſeine Haltung in der religiöſen Frage die Vertrauens
frage zu ſtellen Da die intranſigente Haltung der Kurie
nur durch die Hoffnung daß ſie das Kabinett ſtürzen werde
erklärlich iſt erwartet man daß der König dem Miniſter
ſein Vertrauen ausſprechen wird Canalejas kehrt Freitag
nach Madrid zurück worauf ſofort der Miniſterrat zu
ſammentritt um den Wortlaut der entſcheidenden Note feſt
zuſetzen

Der Miniſterpräſident beſtätigte die unnachgiebige Hal
tung des Vatikans bezeichnete aber die Meldung von der
Abberufung Ojedas und des Nuntius als verfrüht Er er
hielt zahlloſe Zuſtimmungsſchreiben aus den Kreiſen der
Jntellektuellen Aus den gebildeten Kreiſen der ganzen
Welt kommen ähnliche Schreiben und Drahtungen die ihn
ermutigen das antiklerikale Werk fortzuſetzen

Die Madrider Republikaner veranſtalteten vor dem
Standbilde Mendizabals der 1837 die Kloſter aufhob anti
klerikale Kundgebungen

Jn Paris erwartete man ſchon für Freitag abend den
Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen Canalejas er
klärte er wäre im Begriff ein Projekt über die Neutralität
des Unterrichtsweſens und einen neuen Entwurf des Ver
einsgeſetzes auszuarbeiten

Spaniſche Milliardenanleihe
Aus Madrid wird gedrahtet Jm Miniſterrat trug

der Finanzminiſter den Entwurf zu einer Anleihe von
114 Milliarden Peſetas vor Die bereits bewilligte
Ausgabe von Schatzanweiſungen in Höhe von 81 Millionen
werde er nur nach Bedarf vornehmen

Niraragnng
X Man ſchreibt der Voſſ Zeitung
Der frühere mexikaniſche Botſchafter in Waſhington

Enrique C Creel hatte ſich im Auftrage des Präſi
denten Diaz bereits vor einigen Wochen nach Waſhington
begeben um mit dem Staatsſekretär Kno x über die nicara
guaniſchen Wirren zu verhandeln Diaz ließ der ameri
kaniſchen Regierung freundſchaftlich mitteilen daß ſich die
Vereinigten Staaten in zentral amerikaniſche Angelegen
heiten nicht einmiſchen mögen und daß er Diaz die
Proteſte des Präſidenten Madriz für nicht
un gerechtfertigt halte die Vereinigten Staaten
möchten daher Madriz Gelegenheit geben in angemeſſener
Zeit den Frieden wieder herzuſtellen zumal da eine Ver
längerung des Bürgerkrieges in Nicaragua in ganz Zentral
amerika Unheil ſtiften könne Die amerikaniſche
Regierung erwiderte darauf daß ſie das freund
ſchaftliche Jntereſſe des Präſidenten Diaz an den günſtigen
Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Nicara

a zu wiſſe aber die rn des renten adriz nicht berückſichtigen könne
weil ſie eine irrige Auffaſſung der internationalen Gebote
enthielten

e

nada Sebaſtian Salinas hat ießt im Auftrage Rad
befohlen daß ſich die Bewohner des Diſtriktes Mombacho
W lich in Granada einzufinden hätten und jeder der
dem ehle nicht Folge leiſte als Revolutionär an
geſehen werden würde Madriz ſcheint ſich alſo das be
rühmte Weylerſche Reconcentrado Syſtem von
Kuba zum Vorbild genommen zu haben

Ein Denkmal für die Toten der Maine
ek Jn Newyork iſt nun endlich der definitive Be

ſchluß gefaßt worden das großartige Denkmal das der Er
innerung an die beim Untergang der Maine Geſtorbenen
gewidmet ſein ſoll am Eingang des Central
Parks da wo die 8 Avenue und die 95 Straße ein
münden zu errichten Seit dem Jahre 1902 wurden Ver
handlungen gepflogen um einen geeigneten Platz für das
Monument zu finden ſeit 1908 hatte man ſich auf den nun
gewählten Platz geeinigt doch wird jetzt die Stätte des
Denkmals etwas zurück in den Park verlegt damit kein
Verkehrshindernis entſtehen kann Der Bau der mit einem
Koſtenaufwand von 100000 Dollar ausgeführt wird wird
in einem monumentalen Eingangstor beſtehen
das in den Central Park führt und von zwei Gartenhäuſern
flankiert wird Das Material das zur Verwendung kommt
iſt Knoxville Marmor die große Gruppe die das Ganze
krönen ſoll wird in Bronze gegoſſen werder

Kleine Tagesnachrichten
Franzöſiſche Kolonialkämpfe

Konſtantinopeler jungtürkiſche Blätter melden eine Karawane
ſei auf dem Wege nach Fezzan von franzöſiſchen Truppen
angegriffen worden wobei mehrere hundert Leute getötet
worden ſeien

Die Vereinigten Staaten und Liberia
Die Meldung auswärtiger Blätter die Vereinigten Staaten

von Nordamerika hätten die Abſicht erkennen laſſen ein Protek
torat über die afrikaniſche Republik Liberia zu
übernehmen ſoll nicht zutreffend ſein Vielmehr handele es
ſich bei dieſer Nachricht ausſchließlich um den Wunſch der Regierung
des Präſidenten Taft in die dortigen finanziellen und wirtſchaft
lichen Verhältniſſe die ſich im Stadium größter Kalamität be
fänden mit hilfreicher Hand einzugreifen und zwar
nachdem ſich Nordamerika mit den dort intereſſierten Mächten
Deutſchland England und Frankreich über die Mittel
und Wege dieſer Finanzaktion ins Einvernehmen geſetzt habe
Die hilfreiche Hand kennt man

Kongresse und Verbandstfage

Die Lage des ſtädtiſchen Haus und
Grundbeſitzes

Nachdr verb S H Braunſchweig 26 Juli
Zu der bevorſtehenden Tagung des Zentralverbandes der

ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands hat der
erſte Stellverkreter des Verbandsdirektors Juſtizrat Dr Baumert

Spandau einen Bericht über die Lage des ſtädtiſchen Haus und
Page reßwo erſtattet der unter anderem folgende Angaben ent
ält

Die Befürchtungen mit denen der deutſche Haus und Grund
beſitz in das vergangene Jahr eingetreten iſt haben im verfloſſenen
Jahre leider vollkommene Beſtätigung gefunden Von einer Beſſe
rung der Lage und ſei es auch nur in gewiſſer Hinſicht iſt keine
Rede noch weniger aber von derjenigen Schonung und Rüchſicht
welche der private Hausbeſitz als nützliches und notwendiges Glied
im heutigen Wirtſchaftsleben beſonders in ſteuerlicher und recht
licher Hinſicht wohl ein Recht zu erhoffen hätte Allerdings darf
man bei Beurteilung der allgemeinen Lage die Situation nicht
unberückſichtigt laſſen wie ſie anfangs des Jahres einerſeits durch
geſetzgeberiſche Maßnahmen andererſeits durch die herrſchenden
Anſchauungen und Strömungen gegeben war Dieſe Situation war
derart daß für die nächſte Zeit mit weiteren ſteuerlichen Belaſtun
gen des Hausbeſitzes gerechnet werden mußte Aber niemand
konnte auch nur ahnen daß die Reichsregierung den Privatbeſitz
mit einem ſo außerordentlich harten allen Grundſätzen gerechter
Steuertheorie direkt hohnſprechenden lediglich von bodenreforme
riſchen und fiskaliſchen Anſchauungen getragenen Zuwachsſteuer
geſetz zu ſtrafen die Abſicht haben würde eine Abſicht die zunächſt
allerdings an der Einſicht des Reichstages geſcheitert iſt inſofern
als die Kommiſſion des Reichstages bereits die ſchlimmſten Härten
und handgreiflichſten Unmöglichkeiten des Geſetzentwurfes beſeitigt
hat ohne daß es dadurch indeſſen allen billigen Anforderungen
gerecht geworden wäre Es darf heute ſchon als ſicher angeſehen
werden daß das Geſetz in der Faſſung der Regierungsvorlage vom
Reichstage nicht gutgeheißen werden wird Dieſe Regierungsvor
lage hat aber das eiſte Gute gehabt daß ſich endlich einmal weitere
Kreiſe mit dem Problem der Beſteuerung des unverdienten Ge
winnes am Grund und Boden etwas eingehender beſchäftigt haben
und ſich infolgedeſſen manche vordem lediglich auf Grund der
bodenreformeriſchen Lehren gebildete Meinung gewandelt mancher
Jrrtum eine Richtigſtellung gefunden hat Jnsbeſondere iſt dies
auch in den Kreiſen ver Politiker der Fall geweſen Fortwährend
wird das Problem noch erörtert ſo daß es noch keineswegs aus
geſchloſſen iſt daß ein Reichszuwachsſteuergeſetz überhaupt nicht
zuſtande kommt Uebrigens hat das Geſetz bereits ſeine Schatten
voraus geworfen Wie ſeitens des Zentralverbandes ſchon immer
betont worden iſt führt die wenn auch nur teilweiſe Fortbeſteuerung
des Gewinnes dahin daß die Terraingeſellſchaften künftig ihr bau
reifes Land einfach nicht mehr verkaufen ſondern es ſelbſt bebauen
und die Häuſer auch ſelbſt verwalten Dahingehende Beſprechungen
haben bereits unter den Leitern der großen Terraingeſellſchaften
ſtattgefunden Begzeichnend für die Zumutungen der Regierung an
den ſtädtiſchen Grundbeſitz iſt auch die Tatſache daß im Gegenſas
zu der klaren Beſtimmung im 8 90 des Reichsſtempelgeſetzes W
nach der Zuſchlag von 100 Prozent vom Reichsumſatzſtempel n
bis zur Einführung der Zuwachsſteuer ſeitens des Reiches erhob
werden ſollte dieſer Zuſchlag auch noch nach Einführung der Je

wachsſteuer her re e er n ſegte Pe
im vorigen ngeführte Talonſteuer iſt anſtatt zu einerſitzſtekler zu einer Schuldnerſteuer geworden die den kreditbedürf

tigen Hausbeſitzer belaſtet 9Auf dem Geld markte trat gegen Ende des Jahres be
wiederum eine merkbare Verſchlechterung ein Die Zinsſätze ha
weiter eine ſteigende Tendenz gezeigt ſo daß zum Schluſſe des veſte
ſchäftsjahres Zinsſätze von 414 bis 4 Prozent auch für aller
Beleihungen die Regel bildeten Jn maßgebenden Kreiſen glan
man an eine Geldverſteifung im Herbſt Daß die Verhältniſſe d
Geldmarktes im vergangenen Jahre noch keineswegs vefriedise
waren geht auch aus dem Umſtand hervor daß die Zahl
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n nur in ſehr wenigen Städten in nennens Dieſem
Umfange zurückgegangen iſt Auch wenn man vorausſetzten andere Verhältniſſe die Urſache der Zwa ge

daß weſen ſind ſo wird doch wohl in der Mehrzahl der Fälle
a ichterneuerung einer gekündigten Hypothek die Urſache des
de ſhaſtlichen Zuſammenbruches geweſen ſein Abgeſehen von der
ha des Volksvermögens liegt hierin aber auch eine ſolche

Lille von Tragik daß die Schaffung von Organiſationen für den
gu ſkredit auf landſchaftlicher Grundlage als die allerwichtigſte
Aſaobe nicht nur des Hausbeſitzes ſondern auch der öffentlichen

ten erſcheinen muß Die Vauiätigkeit iſt trotz der mancherlei
Swierigketten der letzten Zeit im verfloſſenen Jahre im allge
Seinen verhältnismäßig lebhaft geweſen Jnfolgedeſſen hat auch
e bhnehin ſchon ſehr hohe Jahl der leerſtehenden Wohnungen eine

ebhtiche Vermehrung erfahren Für GroßBerlin wurde ſie an
ehe bes Jahres auf insgeſamt 40 000 geſchäht Vei teilweiſe ſehr

en Zahlen von leerſtehenden Wohnungen wird man vergeblich
c einer Begründung für die immer brennender gewordene
Wohnungsnot und das entſetzliche Wohnungselend ſuchen wie es
rach den Darſtellungen einiger Voden und Wohnungsreformer all
nein herrſchen ſoll Es iſt bereits oft genug betont daß wo
älle von tatſächlichem Wohnungselend angetroffen werden dieſe
eswegs in den Wohnungsverhältniſſen bezw in einer Woh

nungsnat ihre Urſache haben Entweder iſt dort die Urſache
pitterſee Armut oder Verleugnung aller Kultur Um dieſe Uebel
ſtände zu beſeitigen bedarf es natürlich der Anwendung ganz an
derer Mittel als der von den Wohnungsreformern propagierten
Maßnahmen Es ſpricht nicht für eine objektive Beurteilung der
hierbei in Frage kommenden Erſcheinungen wenn ſeitens der Woh
nungsreformer immer wieder ſolche Fälle von Armut für die Not
wendigkeit von Neformen im Wohnungsweſen in Wort und Bild
vorgeführt werden Sogar auch die diesjährige Städtebauaus
ſtellung in Berlin mußte die Folge für eine derartige nicht ein
wandsfreie Propaganda abgeben Es waren dort Bilder zu ſehen
die das Wohnungselend in höchſter Potenz veranſchaulichen ſollten
aber dem unbefangenen Beſchauer nur den Eindruck eines hohen
Grades von Armut gewinnen ließen an der das heutige Woh
nungsweſen doch gewiß ſchuldlos iſt Man will aber anſcheinend
nicht den Unterſchied erkennen zwiſchen einer durch mangelhafte

Wohnungs verhältniſſe erzwungenen unzulänglichen Wohnweiſe
und der allein in der Armut begründeten Unmögkichkeit eine an
gemeſſene Wohnung zu ermieten Fälle der erſteren Art werden
nur ganz vereinzelt und in ſolchen Orten auftreten die ganz plötz
lich einem ſtarken Bevölkerungszuſtrom ausgeſetzt ſind Fälle der

letzteren Art ſind aber eine untrennbare Erſcheinung hochent
wickelter Kultur Sie werden immer zu verzeichnen ſein es ſei
denn daß man ein Mittel fände die Armut überhaupt aus der
Welt zu ſchaffen Deshalb iſt es erfreulich daß in den Kreiſen der
Hausbeſitzervereine die Gründung von Wohnungs FürſorgeVer
einen weitere Fortſchritte macht Sehr bedauerlich iſt es daß auch
das Reich fortfährt Baugenoſſenſchaften mit Darlehen und billigem

Gelände zu unterſtützen an ſolchen Orten wo ein übergroßer Vor
rat von leerſtehenden Wohnungen das geſamte Wirtſchaftsleben
an ſich ſchon äußerſt nachteilig beeinflußt Es ſteht dies im Wider
ſpruch mit den Zuſicherungen die dem Reichstage ſeinerzeit bei der
Bewilligung der in Frage kommenden Gelder gegeben worden ſind
Der Vericht polemiſiert dann eingehend gegen die Ziele der Boden
und Wohnungsreſormer teilweiſe mit eigenen Ausführungen der
Anhänger dieſer Bewegung und ſchließt mit einer Mahnung an den
geſamten Hausbeſitz ſeine Reihen viel enger zu ſchließen als es
bisher der Fall war Nur wenn der Hausbeſitz beherrſcht iſt vom
Optimismus von der feſten Ueberzeugung an den Sieg nur dann
wird der Kampf mit dem er in das neue Geſchäftsjahr eintreten
muß einen glücklicheren Ausgang verheißen

Kalle und Umgebung

Vom Altar der Laurentiuskirche
Jm Büchelchen von Paſtor E Wagner Aus der Geſchichte des

Neumarkts wird über den Altar der Laurentiuskirche folgendes
erzählt

Jm Jahre 1570 iſt der Schnitzaltar an ſeine jetzige Stelle in der
Laurentiuskirche gekommen welcher früher in der Tempelherren
kirche zu Mücheln bei Wettin geſtanden hatte Der Kanzler
Johannes Trauterbuhl damaliger Beſitzer Müchelns hat ihn der
Neumarktkirche geſchenkt Uebrigens hatte das Schnitzwerk nicht
gang ſeine heutige Geſtalt Sowohl der unterſte wie der oberſte
Teil fehlten noch ſie ſind erſt 1869 hinzugefügt mit gutem
Grunde Neu iſt nämlich die Darſtellung des heil Abendmahls

und das Bild des auferſtandenen Herrn mit den Märtyrern Lau
rentius und Stephanus alſo gerade die echt evangeliſchen Stücke
Die Figuren in den alten Teilen des Altars ſind als folgende
Perſonen zu deuten der Reihe nach von links nach rechts Jo
hannes der Täufer ein Heiliger in Diakonentracht Schönermark
vermutet in ſeiner Darſtellung der älteren Bau und Kunſtdenk
mäler der Stadt Halle und des Saalkreiſes daß dieſe Figur ur
ſprünglich ſtatt des Buches und Schwertes den Roſt gehabt habe
alſo eine Darſtellung des Laurentius geweſen ſei St Katharina
mit dem zerbrochenen Rade Maria mit dem Jeſuskind St Bar

bara mit dem Kelch St Moritz und ein anderer geharniſchter
Heiliger wohl ein Krieger aus der Thebaiſchen Legion

Als wahrſcheinliche Entſtehungszeit des Altars iſt nach fach
männiſchem Arteile die Mitte des 18 Jahrhunderts anzunehmen

Die Verwendung von Fürſorgezöglingen
für die Marine

J Jm Jahre 1894 ging von der Marineinſpektion zu Kiel eine
nfrage bei der Provinz Weſtfalen ein ob die Provinz bereit
ei geeignete Minderjährige im Alter von 1314
ahren für die Ausbildung im Seemannsberuf

ſer Verfügung zu ſtellen Es wurde darauf hingewieſen daß das
an Zurückgehen der ſeemänniſchen Bevölkerung und dabei das

hapvige Anwachſen unſerer Kriegsflotte die Notwendigkeit ergeben
La S Zur Beſchaffung des Mannſchaftsbedarfs der Marine auf die
en derslterung zurückzugreifen daß aber dieſer Mannſchafts

nicht ausreichend ſei weil es ihm an einer rechtzeitigen
hat nung an den Seemannsberuf fehle Die Marineverwaltung

te ſchon damals das Veſtreben auf Schulſchiffen Fachſchulen
ſdurighten in denen geeignete Jungen ſchon in frühem Alter
n den Seemannsberuf vorgebildet werden ſollten Aehnliche
Die chtungen hatten in England vorzügliche Erfolge aufzuweiſen
ri Anregung blieb jedoch damals erfolglos da die Unter
An ung von Zwangszöglingen auf einem Schulſchiff mit den
zu ihnrge zum Zwangserziehungsgeſetz nicht im Einklang

n

den v Jahre 1901 fragte das Miniſterium des Jnnern bei
bereit rovingen Weſtfalen Hannover und Sachſen an ob ſie
Schu ſein würden für ein vom Miniſterium einzurichtendes
um i Fürſorgezöglinge zu ſtellen Auch dieſer Plan
lin iht zuſtande Aber im Jahre 1905 war die Stadt Ber
der gann übergegangen ihre Fürſorgezöglinge bei

ngsfiſcherei Geſellſchaften unterzubringen

V ae n
Verſuche folgte im Jahre 1606 die Proving Weſtfaken

indem ſie 4 Zöglinge an Bord der Heringsſchiffe einer Geſell
ſchaft in Emden unterbrachte Schon im nächſten Jahre wurde
die Zahl der Zöglinge auf 23 erhöht Jm Jahre 1907 wurde
dann gemeinſam von den Provinzen Weſtfalen Hannover und
der Rheinprovinz ein außer Dienſt geſetztes Varkſchiff angekauft
und zu einem Kaſernenſchiff für Fürſorgezöglinge
eingerichtet Zum Leiter des Schiffes wurde ein früherer Ober
deckoffizier der Marine ernannt Der Vetrieb wurde im Jahre
1908 zunächſt mit 53 Zöglingen aufgenommen Die Beſchäftigung
iſt ſo geregelt daß die Zöglinge im Sommer auf den Herings
loggern fahren Winter auf dem Schiff eine angemeſſene Aus
bildung erhalten Dieſer Unterricht beſteht in Deutſch Rechnen
Geſchichte und Erdkunde ferner in theoretiſcher und praktiſcher
Vorbildung für den Seemannsberuf und in Fiſchereikunde Beim

Beginn der Fangſaiſon wurden von den 53 Zöglingen 49 in den
Dienſt auf Heringsloggern übergeführt wobei ſie in der Lage
waren während des halben Jahres ſehr gute Erſparniſſe zu
machen Ein Zögling hatte es beiſpielsweiſe in dieſen 6 Monaten
auf 300 Mark Erſparnis gebracht Jm vergangenen Jahre konnte
re ein zweites Schiff angekauft und in Betrieb geſtellt
werden

Die gemachten Erfahrungen laſſen ſich ſo ſchreibt die Magd
Ztg dahin zuſammenfaſſen daß der Verſuch im allgemeinen als
gelungen anzuſehen iſt Selbſtverſtändlich iſt es im Jntereſſe unſe
rer Handelsmarine nicht erwünſcht ihr Fürforgezöglinge ohne
Wahl in großen Mengen zuzuführen Die Verſuche dürfen daher
nicht überſtürzt werden und nur mit Sorgfalt ausgeſuchte körper
lich und moraliſch geſunde Jungen dürfen auf dieſe Weiſe dem
Seemannsberuf gewonnen werden

VIII Allgemeines Lawn Tennis Turnier
Wolken hatten den ſonnenblendenden Himmel überzogen

Etwas ſchwüle Luft ſonſt prächtiges TennisWetter Noch herrſchte
aber nicht jenes rege Leben und Treiben wie es an den beiden
Haupttagen auf den Tennisplätzen an der Peißnitz zu erwarten
iſt Trotzdem wurden ſchon in allen Einzelſpielen einige erſte
Runden ausgeſpielt

Bis gegen 6 Uhr waren folgende Ergebniſſe erzielt Es ſieg
ten im Herren Einzelſpiel um die Meiſterſchaft
der Provinz Sachſen Dr Keßler gegen Blum 2
6 1 im Herren Einzelſpiel um die Meiſterſchaft
von Halle Kobe gegen Piper 4 5 4 Keßler
gegen Büchting 0 9 0 im Damen Einzel
ſpiel um die Meiſterſchaft von Halle Fräulein L
Rudolphi gegen Fräulein Ahrenholz 2 1 im
Herren Einzelſpiel mit Vorgabe Klaſſe I Boett
ger gegen Sander 0,15 6 5 6 5 im Herren Einzelſpiel
mit Vorgabe Klaſſe TII Rodatz gegen W Schaal 5 2
O Eiler gegen Heinemann 4 6 9 7

Um 6 Uhr herrſchte drohende Regenſtimmung Sonnabend
und Sonntag nimmt das Turnier ſchon um 8 Ahr morgens ſeinen
Anfang Von Sonnabend vormittag an nehmen die Gebrüder
Schomburgk von nachmittags an F W Rahe daran teil
Bei günſtiger Witterung ſollen die Endkämpfe der Meiſterſchaften
Sonntag nachmittag zum Austrag gelangen

Pommernfeſt
Die hieſige Landsmannſchaft Pomerania begeht in den

Tagen von Sonnabend bis Dienstag ein ſeltenes Feſt Sie
feiert die 45 Wiederkehr der Neugründung der Pomerania
im Jahre 1865 gleichzeitig die Erinnerung an die Gründung
der pommerſchen Landsmannſchaft vor 200 Jahren

Zwei Jahrhunderte hindurch iſt die pommerſche Lands
mannſchaft trotz vieler Unterdrückungen und mancher vor
übergehenden Umwandlung immer wieder als Landsmann
ſchaft zu neuem Daſein auferſtanden und hat in dem
ſtudentiſchen Leben der Univerſität Halle ihre Eigenart ſich
bewahrt Mancherlei Bande führen von der heutigen L
mannſchaft durch alle die Jahrzehnte hindurch bis zu den
Anfängen des pommerſchen Kränzchens zu Beginn des
18 Jahrhunderts

Das Feſt hat zahlreiche Alte Herren der Pomerania
nach der altvertrauten Muſenſtadt an der Saale gerufen

Stube und Kammer

Eine nähere Beſtimmung der Bezeichnung Stuben und
Kammern gibt jetzt der Miniſter für Landwirtſchaft in einer

beſonderen allgemeinen Verfügung an ſämtliche Regierungen
Es waren Zweifel entſtanden welche Räume unter Stuben

und welche unter Kammern zu rechnen ſind Der Miniſter hat nun
beſtimmt daß als Stuben gelten alle heizbaren Wohn und Schlaf
zimmer als Kammern ſonſtige zu Wohnzwecken dienenden Räume
Die Anwendung der Bezeichnungen iſt von Bedeutung für die Aus
ſtattung der Geſinderäume

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nächſte Verſammlung
der Nordgruppe iſt am Mittwoch den 3 Auguſt 8 Uhr Albrecht
ſtraße 27 Vortrag des Herrn M Wagner über Aufgaben der Ge
werkſchaftskartelle Anmeldungen zu den Mitte Auguſt beginnen
den Lehrkurſen Beſprechung des Sommerausfluges am 10 Auguſt
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Die Beſatzung des P 6
auf der Fahrt Vitterfeld München beſteht aus Oberleutnant
Stelling als Führer Hauptmann Endreß als Vertreter der
Münchener Parſeval Geſellſchaft Reg Baumeiſter Hackſtetter
Steuermann Thomſen und zwei Monteuren

Sah ein Knab ein Röslein ſtehn
Kirchohmfeld 29 April Die Einweihung des Denkmals des

Komponiſten Heinrich Werner am kommenden Sonntag wirft ihre
Schatten voraus Der rührige Feſtausſchuß hat alle Hände voll zu
tun um die 1200 Sänger die mit rund 40 Vereinen an der Ein
weihung teilnehmen werden zufrieden zu ſtellen

Durch die Errichtung eines Gedenkſteins für den volkstümlichen
Komponiſten Heinrich Werner in ſeinem Geburtsort Kirchohmfeld
wird endlich eine Dankſchuld wettgemacht Eine Feſtkarte des
Denkmals und eine Feſtſchrift in der der Lebensgang des Kompo
ntiſten Werner geſchildert wird iſt aus der Feder des Herrn Rektor

e rer

auf der Leimbacher Chauſſee in der Nähe des
Das Pferd eines von der Kuckucksmühle kommenden Heuwagens
ſcheute plötzlich und ging durch wobei der Kutſcher vom Wagen
fiel Das nun herrenloſe Pferd das die Chauſſee nach Nordhauſen
zu entlang raſte verſuchte der Handelsmann Karl Schmidt 1
aus Leimbach feſtzuhalten wurde aber hierbei vermutlich von
der Wagenſtange gegen eine Pappel geſtoßen und ſo buchſtäblich
zerdrückt Als Hilfe hinzukam lag der Mann der ein Opfer
ſeiner Hilfsbereitſchaft geworden iſt ſchon entſeelt am Boden

Die Leiche wurde nach Leimbach transportiert Auch der
Kutſcher hat bei dem Sturz vom Wagen Verletzungen erlitten

Barbara Uttmann Denkmal
S Elterlein 25 Juli Das vom Königl Miniſterium

des Jnnern bewilligte Denkmal der um die Einführung der
Spitzenklöppelei hochverdienten Barbara Uttmann ſteht in
unſerer Stadt die als Geburtsort der edlen Frau gilt nun
mehr vollendet da Bildhauer Felix Pfeifer in Dresden iſt
ſein Schöpfer Er hat ein Kunſtwerk geſchaffen das zu einer
Sehenswürdigkeit des Erzgebirges werden wird

An der Rückſeite des Denkmals deren Jnſchrift darauf
hinweiſt daß Barbara Uttmann 1561 die Spitzenklöppelei
im Erzgebirge einführte befindet ſich eine einfache Bank
Das Denkmal ſteht auf dem Marktplatze vor der Klöppe l
ſchule auf einem ſchön angelegten Platze

Grüße aus den Lüfſten
Mühlhauſen 28 Juli Ein Kugelballon überflog am Sonn

tag mittag gegen 21 Uhr in ſüdöſtlicher Richtung unſere Stadt
Geſtern machten nun mehrere Arbeiter die auf einem Kleefelde am
Tonberg beſchäftigt waren einen intereſſanten Fund Beim Klee
mähen fanden ſie nämlich ein gelblich braunes Kuvert an dem
zwei lange Papierſtreifen angeklebt waren Sie öffneten das Ku
vert und fanden darin 8 Anſichtskarten aus Münſter in Weſtfalen
die von den Jnſaſſen des Kugelballons der am Sonntag unſere
Stadt überflogen hatte ausgeworfen worden waren Die Karten
waren ſämtlich frankiert und trugen die Adreſſen von Bekannten
und Freunden der Luftſchiffer darunter auch des bekannten Major
Groß in Berlin Wie aus den ſchriftlichen Grüßen der Luftſchiffer
an ihre Bekannten und Freunde hervorgeht fühlten ſie ſich in der
luftigen Höhe recht wohl und gemütlich Eine Karte trug z V
folgende Aufſchriften Luftſchiffahrtsverein Münſter für Münſter
und das Münſterland Ballon Münſter 1680 Kubikmeter Die
Beſatzung beſteht aus 4 Perſonen Der Ballon überflog Mühl
hauſen i Th am 24 Juli mittags 12 Uhr Abfahrt in Münſter
24 Juli morgens 43 Uhr Fahrtrichtung nach Sachſen Mit be
geiſtertem Luftſchiffergrußl Hoffentlich treffen wir heute ein

Luftſchiff Aus den Unterſchriften geht hervor daß ſich auch
eine Dame in der Gondel befand Dem ehrlichen Finder der
Karten wird auch von den Luftſchiffern eine Anſichtskarte ver
heißen wenn die Karten zur Poſt gegeben werden

Schutz eines Naturdenkmals
Oſchersleben 27 Juli Jm vorigen Jahre ging das Gerücht

daß beabſichtigt werde die Königliche Oberförſterei
Oſchersleben aufzuheben und die dazu gehörenden
Waldungen das Hohe Holz bei Eggersdorf und das Saure
Holz bei Meindorf zu veräußern Als Grund wurde angegeben
daß der Wald im Verhältnis zu den Verwaltungs und Betriebs
koſten zu wenig einbringe Da zu befürchten ſtand daß im Falle
eines ſolchen Verkaufs der einzige Wald den die eigentliche
Börde beſitzt verſchwinden könnte anderſeits dieſe Holzungen
ein beliebter Ausflugsort für die ganze Umgebung bildete ſo
proteſtierte die Bevölkerung ſehr energiſch dagegen Es wurden
Eingaben zu dem Zwecke der Erhaltung des ſchönen Waldes in
Umlauf geſetzt die zahlreiche Unterſchriften fanden

Erfreulicherweiſe kann nunmehr mitgeteilt werden daß der
Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten beſchloſſen hat
von einer Veräußerung der zum ſogenannten Hohen Holz ge
hörenden Teile der Oberförſterei Oſchersleben gang abzu
ſehen und ſtatt deſſen die wirtſchaftliche Zuſammen
legung dieſer und der zum Hohen Holze gehörenden von Aſſe
burgiſchen Forſtgrundſtücke zu betreiben Hiernach kommt nur noch
ein Verkauf des ſogenannten Sauren Holzes in Betracht

Auch dieſem wird nur näher getreten werden falls ſich ein
Käufer ſindet der bereit iſt ſich zur dauernden Erhaltung des
Waldbeſtandes zu verpflichten

Ein nuiver Liebesbrief
Ein Liebesbrief recht originell in bezug auf Stil und Ortho

graphie wird dem Zeulenrodager Tagebl von befreundeter Seite
zur Veröffentlichung überlaſſen Der Brief lautet
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villeicht baßt anders moll Jch hot Dir der doch än Bärſchrauß
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zukümpftiger Maa

Schraplau 28 Juli Goldene Hochzeit Das Jn
valide Friedrich Heine ſche Ehepaar feierte Donnerstag das Feſt der
goldenen Hochzeit Beide Ehegatten ſtehen im 76 Lebensjahre
ſie erfreuen ſich noch guter körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit

Weißenfels 28 Juli Wettſchwimmen Bei dem am
24 Juli vom hieſigen Schwimmverein veranſtalteten Schwimm
feſt errangen an Preiſen die Vereine Leipzig Weſt 12 Neptun
Leipzig 10 Wenigenjena 9 Gera 7 Zeitz 2 Die Mitglieder dieſer
Vereine können freilich dem Schwimmen das ganze Jahr hindurch

ſtehen Von den folgenden Vereinen die ſich keines Hallen
Schwimmbades erfreuen erhielten an Preiſen Weißenfels 10
Merſeburg 4 Meerane 2 und Naumburg 1 Dieſe Vereine ſtanden
den erſtgenannten bei der Preisbewerbung noch nach als ſie infolge
des Hochwaſſers und ungünſtiger kalter Witterung veranlaßt
wurden etwa 4 Wochen von der ſommerlichen Uebungszeit einzu
büßen

Zeitz 29 Juli Fabrikbeſitzer Clingeſtein
Geſtern früh entſchlief nach langen ſchweren Leiden die ihn fort
geſetzt an den Rollſtuhl feſſelten im 69 Lebensjahre der Fabril
beſitzer Paul Albert Clingeſtein Der Verſtorbene übernahm im
Jahre 1884 mit ſeinem Bruder zuſammen die von ſeinem Vater im
Jahre 1829 begründete Spritfabrik und baute ſie zu der heutigen

EgertDuderſtadt erſchienen

Ein Opfer ſeiner Hilfsbereitſchaft
RNordhauſen 29 Juli Ein Unglücksfall der den Tod des Be

troffenen zur Folge hatte ereignete ſich geſtern mittag gegen 1 Uhr

W III

Ausdehnung und Größe aus nachdem er bereits lange Jahre vor
her die ſelbſtändige Leitung des Unternehmens gehabt hatte
Clingeſtein hat ſich um unſere Stadt und ihre Jnduſtrie verdient
gemacht Er war lange Jahre Mitglied der Handelskammer ger
hörte zu den Gründern der Bahn Zeitz Altenburg und war Mit
glied des Eiſenbahnrates
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obliegen da ihnen Hallen Schwimmbäder zur Verfügung
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Naumburg 29 Zu
bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich geſtern vormittag beim
hieſigen Jägerbataillon in dem Revier der 4 Kompagnie Wäh
rend das Bataillon zur Uebung nach dem großen Exerzierplatze
ausgerückt war machte ſich ein zurückgebliebener Handwerker mit
einer auf unerklärliche Weiſe in ſeine Hände geratenen Platzpa
trone zu ſchaffen an der bereits der Holzpropfen fehlte Plötzlich
explodierte die Patrone und ſprang in viele Stücke Während der
Attentäter ſelbſt mit einer leichten Schramme an der Wange davon
kam traf ein umherfliegendes Sprengſtück der Meſſinghülſe ſeinen
gänzlich unbeteiligten neben ihm ſitzenden Kameraden ſo unglück
lich in ein Auge daß dieſes vielleicht gar zur Erhaltung des ande
ren unverletzten Auges herausgenommen werden muß

Erfurt 29 Juli Das Muſter ohne Wert Eine
hieſige ältere Dame wurde von ihrer in einem Badeorte weilenden
Tochter gebeten ihr eine goldene Uhr nachzuſchicken Die Mutter
tat dies gern ſchickte aber um Porto zu ſparen die Uhr unter
Muſter ohne Wert Jetzt ſtellt ſich heraus daß die Sendung nicht

an die Adreſſatin gelangt iſt Das Muſter ohne Wert hat einen
Wert von ungefähr 100 Mark

Dresden 28 Juli Vom Schlacht und Viehhof
Der neue ſtädtiſche Schlacht und Viehhof im Großen Oſtragehege
der mit einem Koſtenaufwande von rund 16 Mill Mark erbaut
wurde ſoll am 15 Auguſt ſeiner Beſtimmung übergeben werden
Augenblicklich herrſcht im und am Schlachthofe der übrigens etwa
50 Einzelbauten umfaßt eine rege Tätigkeit um cuch die letzten
Arbeiten zu Ende zu führen

Dresden 28 Juli Von der Handelskammer
Die Dresdener Handelskammer hielt heute mittag eine öffentliche
Sitzung unter dem Vorſitze des Geheimen Kommerztenrats Collen
buſch ab Neu eingetreten iſt Kommerzienrat Höſch Verſtorben iſt
Kommerzienrat Schnitzing Zunächſt wurde eine Reihe von Wahlen
vorgenommen und u a Kommerzienrat Haenſel Pirna zum erſten
und Kommerzienrat Hegemeiſter Dresden zum zweiten Stellver
treter Vorſitzenden der Kammer gewählt Nach dem Vortrage des
Geſchäftsberichts des Sekretariats beſchäftigte man ſich mit der
Errichtung einer Auskunftsſtelle für gewerblichen Rechtsſchutz ſowie
mit der Einführung beſonderer Tarifvorſchriften ſür die Geſtellung
großräumiger Güterwagen

Theater und Kusik

Mahlers achte Symphonie
Man ſchreibt uns aus München Guſtav Mahlers ſchte

Symphonie die am nd 13 September 1910 in der Mün
hHener Ausſtellung zur erſten Aufführung unter Leitung des
Komponiſten gelangt nimmt in der Entwickelungsgeſchichte der
Symphonie eine eigenartige Stellung ein Einer Erläuterungs
ſchrift von Dr Edgar Jſt el entnehmen wir folgende Charakteriſtik

des allgemein intereſſierenden Werkes Seitdem Beethoven in der
9 Symphonie den Verſuch gemacht hatte der bis dahin rein
inſtrumentalen Kunſtform einen vokalen Höhepunkt zu geben
drängte die Entwickelung der Symphonie immer zwingender nach
einer Ergänzung des Tones durch das Wort ein prägnantes Bei
ſpiel aus neuerer Zeit bietet der Schluß von Liſzts Fauſtſymphonie
wo ſich aus dem Orcheſter der Chorus myſticus loslöſt

Mahlers 8 Symphonie ſchließt mit denſelben Fauſtworten
aber Mahler war ungleich kühner als Liſzt er wagte es zum erſten
Male die Bezeichnung Symphonie auf ein Tongedicht anzu
wenden das durchaus vokalen Charakter trägt Früher hätte
man ein ſolches Werk wohl Cantate genannt was jedoch die
Mahlerſche Symphonie von der Cantate unterſcheidet iſt ihre
merkwürdige Eigenſchaft zugleich auch ein wirklich ſymphoniſches
Werk zu ſein ſo daß man etwa von einer Symphonie mit
obligaten Singſtimmen ſprechen könnte Nicht als ob die
Singſtimmen in der Art gewiſſer Hypermoderner gegen ihre wahre
Natur inſtrumental behandelt wären Trotz gewaltiger Anſtren
gungen die ihnen hier zugemutet erſcheinen ſie ſtets ſinnvoll ge
führt die rein orcheſtralen Teile treten zwar gegen den Vokalpart
zurück aber man hat doch ſtets das Gefühl daß die gewaltigen
Orcheſter und Chormaſſen nur eine höhere Einheit bilden So
klingen Menſchen und Jnſtrumentalſtimmen zuſammen zum Aus
druck einer erhabenen Jdee

Dem erſten Teil der Symphonie liegt der von dem Mainzer
Erzbiſchof Hrabanus Maurus gedichtete Hymnus Veni
creatorspiritus zugrunde während der zweite Teil ſich an
Goethes allerletzte Fauſtſzene anſchließt Der innere Zu
ſammenhang dieſer beiden Dichtungen iſt auch muſikaliſch von
Mahler ſcharf betont worden durch die von ihm feſtgehaltene
thematiſche Einheit jener ſchöpferiſche Geiſt der Liebe den der
Hymnus ſo inbrünſtig herbeiſehnt offenbart ſich in Goethes Dich
tung welterlöſend

Bühnenchronik
HH Einem Privattelegramm zufolge haben geſtern Donners

tag die Münchener Richard Wagner Feſtſpiele mit einer
wohl in jeder Hinſicht muſtergültigen Aufführung von Triſtan
und Jſolde begonnen Mottl dirigierte

Freilichtthegter Hertenſtein Am Sonntag den
31 Juli und am Mittwoch den 3 Auguſt ſoll zum 24 Male
Des Meeres und der Liebe Wellen in Szene gehen

am Montag den 1 und Sonnabend den 6 Auguſt Medea zum
28 Male am Dienstag den 2 Auguſt die Luſtſpiele von J V
Widmann Für die Matinee am Donnerstag iſt diesmal das
ſpaniſche Luſtſpiel Don na Diana auserſehen während abends
Beginn 65Uhr Soppho geſpielt wird Es wird Gelegenheit

ſein nachdem man die Reize der Vormittagsbeleuchtung bei der
letzten Sappho Darſtellung genoſſen hat nun auch den Effekt der
Abendbeleuchtung in dieſem ſo beliebt gewordenen Stück zu be
obachten Sonntag den 31 Juli ſoll ebenfalls ein Abendſpiel
und zwar mit Jphigenie eingeſchoben werden und auch am Frei
tag den 5 Auguſt findet Jphigenie nachmittags 3 Uhr ſtatt
Am Sonntag den 7 Auguſt ſoll nachmittags Weh dem der lügt
auf vielſeitiges Verlangen ſtattfinden und abends 65 Uhr an dem
ſelben Sonntage geht die Premiere Verſunkene Glocke

von Gerhart Hauptmann bei beginnendem Mondlicht in dem
Kaſtanienhain von Hertenſtein über die Szene

Tovote als Dramatiker
Tovotes Junggeſellendrama Jch laſſe dich nicht erzielte

bei der Erſtaufführung durch Mitglieder des Berliner Kleinen
Theaters im Metropoltheater zu Köln einen Darſtellungserfolg
Das Stück iſt undramatiſch

e e eVermischtes

Der Dortmunder Lankhkrach
Ueber den Antrag auf Haftent des Direktors Ohm inoch nicht entſchieden Sbeiehene he mg Kortere dere

verſammlung die auf den 10 Auguſt anberaumt iſt einen Ueber
blick zu haben Ohm hatte bereits Verhöre zu beſtehen in denen er
ſich über verſchiedene Punkte der Geſchäftsführung zu äußern hatte
Alle Vermögensobjekte Ohms ſind mit Beſchlag belegt worden und
da er mit ſeiner Frau in Gütergemeinſchaft lebte verliert auch
dieſe ihr geſamtes in die Ehe eingebrachtes Vermögen

Die Ausſichten der Gläubiger werden immer peſſi
miſtiſcher beurteilt Zwar iſt vorläufig noch nicht zu ſagen wie
hoch die Paſſiven und wie hoch die Aktiven ſich belaufen werden
doch glauben einige daß nur 25 Prozent einige ſogar daß nur
10 Prozent herauskommen werden

Von Verluſten hört man daß der frühere Landtagsabgeordnete
Jmwalle als Aufſichtsratsmitglied ſein Vermögen in Höhe von
500 000 Mark verliert

Die Tochtergeſellſchaften der Niederdeutſchen Bank
dürften faſt alle in Konkurs geraten da ſie jedenfalls auch
nach der Art der Bank gearbeitet haben Man ſpricht ſchon davon
daß das Bürgerliche Brauhaus mit dem der Hotelgeſellſchaft ge
hörigen Vergnügungsetabliſſement Walhalla Konkurs anmelden
wird wenn es wider Erwarten nicht gelingen ſollte eine Sanie
rung herbeizuführen Es wird übel vermerkt daß der General
direktor der Harpener Bergwerksgeſellſchaft Geh Kommezienrat
Müſer als Aufſſichtsratmitglied der Berliner Handelsgeſellſchaft
als das er von den Transaktionen der Niederdeutſchen Bank
Ware ho erhalten hatte geſchwiegen und nicht rechtzeitig ge
warnr hat

Nene Unwetter in Oberitalien
Ein furchtbarer Zyklon hat in der Umgegend von Mailand

und in Boſtone gewaltige Verheerungen angerichtet Zahlreiche
Fabrikgebäude ſind zerſtört Telephon und Telegraphenleitungen
ſind vernichtet Viele Menſchen wurden verwundet mehrere
Frauen wurden irrſinnig Jn der Stadt ſelbſt iſt geſtern ein
Schneefall niedergegangen das erſtemal im Juli ſeit vielen
Jahren Die Kälte die er im Gefolge hatte hat abends etwas
nachgelaſſen Der herrſchende Sturm hat in der ganzen Poebene
große Verwüſtungen angerichtet im Gebirge ſind die Zufahrt
ſtraßen durch Lawinen geſperrt die Züge kommen mit
großen Verſpätungen an Der Schaden iſt ſehr groß

Beraubung des Exrpreßzuges Paris Orleans
Zwiſchen Paris und Orleans iſt der Poſtwagen des Ex

preßzuges beraubt worden Sechs Säcke mit Briefen dreizehn
Pakete mit Wertſendungen und mehrere Geldanweiſungsformulare
wurden auf den Schienen eine Meile von Orleans gefunden Die
Säcke und Pakete waren geleert man glaubt der Wagen ſei mit
einem falſchen Schlüſſel geöffnet und während der Fahrt beſtohlen
worden Die Diebe haben vorausſichtlich die geraubten Wert
objekte ihren Genoſſen zugeworfen die längs des Bahnweges
warteten Die meiſten der geſtohlenen Briefe waren für Toulouſe
beſtimmt

Der Automobilunfall der
ägyptiſchen Prinzelſtin

Ueber den Unfall der Prinzeſſin Haſſan Raſſem Bei wird noch
gemeldet Sie unternahm in Begleitung ihres Neffen des Prinzen
Mandouh eine Fahrt zu Rad in der Umgebung von Eviau als ein
Auromobil von Genf herkam und Hupenſignale gab Die Prin
zeſſin wurde infolgedeſſen auf ihrem Rade unſicher und fuhr quer
über die Straße gerade in das Automobil hinein Sie wurde von
dem Rade heruntergeriſſen und von dem Automobil überfahren
trotzdem der Chauffeur ſofort die Bremſe gezogen hatte Die Prin
zeſſin hat drei Rippenbrüche eine ſchwere Kopfwunde und Ver
letzungen am linken Bein davongetragen Die Aerzte bezeichnen
den Zuſtand der Prinzeſſin als ſchwer aber nicht hoffnungs
los Der Neffe iſt ohne Beſchädigungen davongekommen

Ein Rieſenbetrug
Der Juwelenagent Hermann Goldberger in Szegedin hat ſeit

einer Reihe von Jahren eine große Anzahl Provinz Leihhäuſer
dadurch geſchädigt daß er minderwertige Juwelen verpfändete und
ſich auf dieſelben hohe Beträge leihen ließ Goldberger hat zahl
reiche Agenten in ganz Ungarn die ſich ausſchließlich mit der Ver
pfändung dieſer Juwelen beſchäftigten Jn Szegedin allein wurden
ſolche Juwelen im Werte von 4 Million in den Verkehr gebracht
Die Unterſuchung iſt eingeleitet Goldberger iſt geflüchtet

Folgen des ſchlechten Wetters Wegen der ſchlechten Witte
rung verlaſſen die in Deutſchland weilenden Amerikaner fluchtartig
Hamburg Am Sonntag ſind mit dem Dampfer Präſident Lincoln
540 amerikaniſche Kajütpaſſagiere heute ſind weitere 690 mit dem
Dampfer Amerika abgereiſt

Die berühmte Hungerkünſtlerin Frl Hilda Mrotek welche
z Z eine 30tägige Hungerzeit im Eſſener Colloſſeum abſolviert
nachdem ſie im Vorjahre 22 Tage lang in der Königl Charité in
Berlin die wiſſenſchaftliche Feuerprobe beſtanden hat ſagt in ihrer
ſoeben veröffentlichten intereſſanten Lebensbeſchreibung u a fol
gendes Jch habe zu meiner Eſſener Faſtenkur eine möglichſt kon
zentrierte nervenſtärkende Nahrung in dem bekannten Neocithin
zu mir genommen und verſpüre im Gegenſatz zu anderen früher
gebrauchten Präparaten nach dieſem auch in großen Mengen ſehr
bekömmlichen und nicht widerlichen Nährmittel eine hervorragende
Kraft des geſamten Organismus

Durch die Verhaftung des Straßenräubers Conrad wird der
Werdegang eines Fürſorgezöglings grell beleuchtet
Conrad der noch zwei Geſchwiſter hat iſt der Sohn eines Arbeiters
aus dem Norden Berlins Der Vater verließ ſeine Familie ſein
Aufenthalt iſt unbekannt die Mutter ſorgte recht und ſchlecht für
den Unterhalt der drei Kinder Ein regelmäßiger Schulbeſuch war
bei den Kindern nicht angängig So iſt Conrad nur bis zur
5 Klaſſe in einer Berliner Gemeindeſchule gekommen Er trieb
ſich umher und ſchwänzte die Schule Schließlich blieb er auch der
mütterlichen Wohnung fern Die Mittel zum Vagabondieren
ſchaffte er ſich dadurch daß er kleine Kinder beſtahl die zum Ein
holen ausgeſchickt waren Die Mutter ſtarb und da der Vater
nicht aufzufinden war wurden die Kinder bei Verwandten unter
gebracht Adolf Conrad kam zu einem Handwerker ſeinem Onkel
Dieſer verſuchte vergebens den Jungen auf den Weg der Beſſerung
zu bringen Er zog wiederum vagabondierend in Berlin umher
und beſtahl Kinder Auch ein Einbruch in der Swinemünder
Straße wurde von dem Taugenichts verübt Schließlich wurde er
in Fürſorge gebracht der Aufenthalt in der Anſtalt paßte ihm
natürlich nicht Mit großer Frechheit ſtahl er ſich ſeine Kleidung
und verſchwand bei Nacht und Nebel Er ging jetzt auf die Berau
bung jugendlicher Perſonen aus Jetzt ſcheint Conrad Reue über
ſeine Untaten zu empfinden Es ſoll verſucht werden den Jungen
auf den Weg der Beſſerung zu bringen

Aufhebung einer Spielhölle Der Budapeſter Hotelbeſitzer
Jakob Neumann iſt verhaftet worden Es hat ſich herausgeſtellt
daß im Hotel Neumann einem der größten und beſonders vom
ungariſchen Abdels vielbeſuchten Budapeſts
gerichtet worden war in der allabendlich ein Umſatz von mehreren

Opfer einet Spieteret Ein arbeiten in beſchleunigtem Tempo um bis zur erſten Gläubiger hundertlauſe

eine Spielhölle ein

war Neumannſo ſelbe am Spiel ja er ſoll ſh dung Falſche n t
waltigen Einnahmen aus der Spielhölle in wenigen Jahren
Vermögen von über drei Millionen Kronen erworden inNeumann bot der Staate nwaliſchaft eine Kaution don n
Kronen gegen Haftentlaſſung an Das Anerbieten wurde h
abgelehnt da Fluchtverdacht vorliegt jedoch

Zweihundert Kinder an Haarſchwund erkrankt Aus Schwe
i Weſtf wird telegraphiert Wegen epidemiſchen Auftretens
Haarſchwundes unter den Schülern und Schülerinnen der Von
ſchule ſind die Schulen bis zum 10 Auguſt ſeitens der Behö is
geſchloſſen worden Vis jetzt ſind über 200 Kinder erkrantt

t

Leitzte Nachrichten
Geſtänduis des Cichtenrader Erpreſſers

Berlin 29 Juli Wie verlautet hat Ludwj
Rademeyer heute vormittag vor dem Unterſuchung

richer Rahmer ein teilweiſes Geſtänd nis ah
gelegt

auſend Kronen zu ver

tte

Zum Dortmunder Bankhkrach
Dortmund 29 Juli Zum Zuſammenbruch

Niederdeutſchen Bank wird noch berichtet Was das Ver
hältnis der Niederdeutſchen Bank zu den Banken des Jn
duſtriegebietes anbelangt ſo iſt feſtzuſtellen das ſich die in
Betracht kommenden Jnſtitute die einer Vereinigung an
gehören ſeit jeher von der Niederdeutſchen Bank fern
gehalten haben Es wurde bei keinem dieſer Jn
ſtitute ein Akzept der Niederdeutſchen Bant
honoriert Die betreffenden Provinzbanken erleiden
alſo trotz der räumlich engen Beziehungen zur fallierten

Bank keinerlei Verluſte e
Streikunruhen

München 29 Juli Jnfolge eines Streikes bei der
Eiſen Großhandlung Kuſtermann ſammelten ſich dott
ſeit einer Woche allabendlich Hunderte von Menſchen vor
den Fabriken an um gegen einige Arbeitsvwillige zu
demonſtrieren und beſchimpften die Arbeiter
Obwohl die Streikleitung am Montag eine War
nung erlaſſen hatte wurde heute das Reiben fortgeſetzt
Die Polizei hat bisher zahlreiche Verhaftungen
vorgenommen Jn dem geſtrigen Auflaufe wurde bei dem
Gedränge ein Kind von einem Pferde geſchlagen und ſchwer
verletzt

BHluttat
Wiesbaden 29 Juli Hier wurde geſtern abend der

24jährige Tagelöhner Schippel von einem 2ljährigen
Eiſenhobler Rieber im Streit mit einem Revolver er
ſchoſſen Der Täter wurde verhaftet

Eine Familientragödie
W Köln 29 Juli Heute morgen wurde in dem Hauſe

Lichtſtraße 54 in Köln Ehrenfeld die 53jährige Frau des
Wegemeiſters Gefers am Fenſter ihrer Wohnung er
hängt aufgefunden Die 33jährige Tochter der Frau lag
erdreſſelt vor dem Bett Drei Kinder ihres Sohnes
wurden erdroſſelt in ihren Betten aufgefunden Da
die 53jährige Mörderin ſchon in einer Nervenanſtalt war
nimmt man an daß ſie die Tat in geiſtes geſtörten
Zuſtande verübt hat Noch am geſtrigen Abend hat ſie
geäußert ſie wolle die ganze Familie umbringen Der
Mann der Mörderin befindet ſich zur Zeit auf einer Ferien
reiſe Der Vater der ermordeten drei Kinder ein Reiſen
der befindet ſich ebenfalls auf einer Reiſe in Holland

Köln 29 Juli Ueber die Schreckenstat der Frau
Wefers wird noch berichtet daß bei der Durchſuchung der
Zimmer der Frau in ihrer Wohnung in Dort mund die
unterſuchenden Behörden in einem Schranke unter anderen
mehrere Bogen beſchriebenes Papier vorgefunden haben
Die Schriftſtücke rühren wie feſtgeſtellt iſt von Frau
Wefers her Aus dem Geſchreibſel in dem hundert Mal
das Wort Tot vorkommt geht mit Sicherheit hervor daß
Frau Wefers während der Taten die ſie verübte irr
ſinnig geweſen iſt

Pilzvergiftung
Frankfurt a 29 Juli Die Kinder einesSchreinermeiſters in Eich wald erkrankten heute vormit

tag unter Vergiftungserſchein ungen Ein neun
jähriges Mädchen iſt geſtorben die anderen Kinder be
finden ſich noch in Gefahr Die Eltern die gleichfalls von
den Pilzen aßen ſind wiederhergeſtellt

Fernbeben
Tngenheim 29 Juli Die ſeismographiſche Station

der Erdbedenwarte Jngenheim meldet Von geſtern abend
11 46 an warden ſchwere Erdbeben aufgezeichnet Gege
2 Uhr waren die ſeismographiſchen Apparate noch in Se
wegung

Unterhaltungsblatt
Bauernblut Roman in 3 Büchern mAmyntor Fortſ Die Wette Von C Wellner Bu

Zeitung Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg
n Vertretung Exgen BrinkmannJ

Verantwortlich f d polit Teil
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht 4
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte m
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für eten
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſer

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Vtto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Von Gerhard don

anEugen Brinkm d

Leipzig
Dozent fi
lichen Be

Berlin

hat ſoglei

und dem
in Afrika
großartig

Titel Af
in einige
Parey

Rooſe

große am
denn ſein
Parteien
wie das
war We
unparteii
unſerer 3
er iſt nich

gnadeter
rungen v
zu ſein

J eines der

als er die
im erſten
leicht grof
ſchreibt R
den verbo
Geheimni
der ſie er
dem unge
Ritten v
mit gefäh
iſt der hol
und der fr
erhabene
wüſten F

Jungfräu
mit dem

Man
denkende

warmem

Marienge

im R
mannſtünigege

ab 8 1
teil 9
Muſika

Ev

Johanne
nta

Dienst

8 Uhr
Jugend



e Fs

Sr

F

dor

iter

a r
ſetzt

gen

hwer

der
igen

er

auſe

des

er

lag

hnes

Da

war

e m
ſie

Der

ien
ſen

rau
der

die

rem
ben

rau

al
daß

nes

un

de
poſ

Hochſchulnuchrichten
x Profeſſor des deutſ bürgerlichen Rechts und desDer Weh Geheimrat Dr vonzmiſchen Zivilrechts zu Würzburg

m hard wird mit dem Ende dieſes Semeſters ſein Lehramt
gu Er ſteht im dreiundſiebzigſten Lebensjahre Burcken eng Direktor des Verwaltungsausſchuſſes der Univerſität

vn dieſem Amt wird ihm der Profeſſor des Völkerrechts Dr
Renzer folgen Die 50jährige Doktorjubelfeier beging am
g ds der berühmte Jnterniſt ord Profeſſor a D an der Uni
Diſität Amſterdam Dr Heinrich Herz Es habilitierten ſich
r Alfred Magnus Aſſiſtent bei Prof Wislicenus am Tübin

Hemiſchen Univerſitätsinſtitut in der naturwiſſenſchaftlichen
S ltät daſelbſt gleichfalls für Chemie an der Breslauer Uni
Hanat der Aſiſtent bei Prof Buchner am dortigen Hemiſchen
Inſtitut Dr Kurt Lan gheld Der Aſſiſtent bei den König
Ichen Muſeen in Berlin Dr Hermann Ranke wurde als Privat
dozent für Aegyptologie in der Heidelberger philoſophiſchen Fakul
tät zugelaſſen gleichzeitig wurde ihm ein Lehrauftrag für Aegyp
tologie übertragen Zum Ehrendoktoringenieur iſt von der Tech
niſchen Hochſchule in Darmſtadt Geh Hofrat Prof Dr Paul
Wagner Vorſtand der land wirtſchaftlichen Verſuchsſtation für

das Großhrzogtum Heſſen ernannt worden Die Auszeichnung er
folgte in Anerkennung der hervorragenden Arbeiten Wagners über
das Leben und die Ernährung unſerer Kulturpflanzen Der
Privatdcgent Dr phil Hermann Scholl iſt vom 1 Oktober
d J ab zum außerordentlichen Profeſſor für ange
wandte Phyſik in der philoſophiſchen Fakultät an der Univerſität
Leipzig ernannt worden Bergingenieur Max Krahmann
Hozent für Bergwirtſchaftslehre und Montanſtatiſtik an der König
lichen Bergakademie und Privatdozent an der Techniſchen Hochſchule
Berlin iſt zum Profeſſor ernannt worden Der Privatdozent
an der Marburger Univerſität Dr Friedrich Brie hat einen Ruf
als etatsmäßiger außerordentlicher Profeſſor für engliſche Philo
logie an der Univerſität Freiburg i Br erhalten Er übernimmt
dort den Lehrſtuhl des Ende Juni verſtorbenen Profeſſors Wilhelm
Wetz

Theodore Rooſevelt
zat ſogleich nach ſeiner Rückkehr von ſeiner afrikaniſchen Expedition
und dem anſchließenden Beſuche der europäiſchen Großmächte ſeine
in Afrika gemachten Studien und Reiſeaufzeichnungen in einem
großartigen reich illuſtrierten Werke niedergelegt das unter dem
Titel Afrikaniſche Wanderungen eines Naturforſchers und Jägers
in einigen Wochen in deutſcher Sprache im Verlag von Paul
Parey in Berlin erſcheinen wird Preis 13 Mark

Rooſevelt iſt in Deutſchland den meiſten eigentlich nur als der
große amerikaniſche Staatsmann bekannt das iſt zu bedauern
denn ſein Bild als ſolcher iſt in dem ſtetigen Kampfe der politiſchen
Parteien ſeines Vaterlandes nicht frei von Entſtellungen geblieben
wie das bei einer ſo ausgeſprochenen Kompfnatur unausbleiblich
war Wer Rooſevelt aber als Menſch kennen klernen wer ſich ein
unparteiiſches Bild von einer der packendſten Perſönlichkeiten
unſerer Zeit ſelbſt bilden will der ſuche ihn in ſeinen Büchern auf
er iſt nicht nur der große Staatsmann ſondern er iſt auch ein be
gnadeter Schriftſteller Namentlich ſeine Afrikaniſchen Wande
rungen verſprechen ein ungewöhnlich intereſſantes packendes Buch
zu ſein Welche Eindrücke mögen auf das langjährige Oberhaupt
eines der mächtigſten Staatengebilde der Welt eingeſtürmt ſein
als er dieſen jungfräulichen Erdteil durchwanderte der noch kaum
im erſten Erwachen einer für unſere Zeit unberechenbaren viel
leicht großen Zukunft entgegendämmert Es gibt keine Worte,
ſchreibt Rooſevelt in dem Vorwort des genannten Werkes die
den verborgenen Geiſt der Wildnis zum Ausdruck bringen die das
Geheimnisvolle Schwermütige das ſie beherrſcht und den Zauber
der ſie erfüllt enthüllen können Es liegt etwas Entzückendes in
dem ungebundenen Leben in der freien Natur in den langen
Ritten die Büchſe in der Hand in der Aufregung des Kampfes
mit gefährlichem Wild Ganz anderer Art doch damit verknüpft
iſt der hohe Reiz der lautloſen Stille des großen tropiſchen Mondes
und der funkelnden eigenartigen Sternbilder wo der Wanderer die
erhabene Pracht des Sonnenauf und Unterganges auf den weiten
wüſten Flächen der Erde ſchaut die ſich ihm noch in unberührter
Jungfräulichkeit darbietet und die ihr Ausſehen in Ewigkeit nur
mit dem langſamen Wechſel der Zeiten ändert

Man ſieht aus dieſen Worten daß Rooſevelt nicht nur der kühl
denkende und berechnende Staatsmann iſt ſondern voll von
warmem poetiſchem Empfinden

x 2
Rirchliche Vereine

Mariengeneinde Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſ
im Roſental Donnerstag ab 82 Uhr Turnen Schule Her
mannſtraße Jungfrauenverein Keine Verſammlungen

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings u Jugendver Sonntag
ab 8 Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab
teil Mittwoch ab 84 Uhr jüngere Abt Freitag ab 8 Uhr
Muſikabteil Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteil P Richter

Ev Jungfrauenver Montag nachm 7 Uhr im Konfir
mandenzimmer derſelbe Miſſionsverein d St Ulrich Frei
tag 5 Uhr Franckeſtr 1 P Richter Franckeſcher Jüng
lingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turnſpiele auf d Sand
anger ab 76 Uhr im Evangel Vereinshauſe Kronprinz
Mittwoch ab 8 Uhr Turnabt in der Turnhulle Frieſenſtraße
Sonnabend ab 62 Uhr Geſangsabteil in der Herberge zur
Heimit P Heintke Jungfrauenverein Montag ab 714 Ahr
und Donnerstag nachm 48 Ahr im Konfirmandenzimmer Kl
Märkerſtr 1 P Heintke

Ddomgemeinde Jugendverein Sonntag ab 88 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Sonntag nachm 3 Uhr Kl Klausſtr 12 Vibl Veſprechung
Dienstag ab 9 Uhr daſelbſt Domkirchenchor Freitag ab

M Ahr Uebungsſtunde daſelbſt
oritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 348 Uhr Verſ Mittel
ſchule Torſtraße Mittwoch ab 9 Uhr Turnen daſelbſt
MiſſionsNähverein Montag nachm an der Moritzkirche 7

nie znenverein Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur
at

VheannesFemeinde Vereinsräume Rudolf Haymſtraße 37
di ntag ab 894 Uhr Jugendbund j Männer Stenographie
be a 3 a abend 84 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
8 ſprechung Mittwoch abend 8 Uhr Bibelſtunde Donnerstag

Uhr Jugendbund j Mädchen Donnerstag ab 9 410 Ahr
hen und junger Männer Turnen in der Liebenauer
e ule P Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11
gle Jünglingsverein r 10 Uhr ab Unterhaltungs
h Montag ab 10 Ühr Turnen in der Liebenauer
wo e Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
w ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

O Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie

1

räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jüng

e Donnerstag ab 8 Uhr Stenographie Merſeburger
raße 153

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver
Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab
82 Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 8 Uhr Bläſer
probe Sonnabend ab 824 Uhr Turnen Jungfrauenverein
jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Dienstag ab
8 Uhr Schneiderſtunde

Paulusgemeinde Jugendver Sonntag ab 8 Uhr P v Broecker
Montag ab 4 Uhr Turnen in der Kloſterſchule Jungfrauen
verein J u II Sonntag ab 48 Uhr Verſammlung der
konfirm Knaben von Pf Bach u P Haberland Sonntag ab
28 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab 249 Uhr

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverein
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v

9 Uhr Verſ Mittwoch 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4
Donnerstag Turnen in der Turnhalle Ev Frauen u Jung
frauenverein jüng Abt Sonntag ab 68 Uhr Verſammlung
Peſtalozziſtr 4

St Franziskus und Eliſabethgemeinde Sonntag vorm nach
der Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins Mittwoch
nachm 5 Uhr Verſ des Eliſabethvereins

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Oeffentliche Ver
ſammlungen im Ev Vereinshaus Hotel Kronprinz Kl Klaus
ſtraße 16 Jeden Sonntag ab 84 Uhr Evangeliſationsvortrag
jeden Donnerstag ab 838 Uhr Vibelſtunde Jedermann iſt
freundlich eingeladen

Bund Halleſcher Gemeinſchaften
1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

824 Uhr Kl Klausſtr 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym

ſtraße 37 Sonntag ab 84 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 38 Uhr für Frauen

3 Neu markt Gemeinſchaft Sonntag nachm 3 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibl
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mitt
woch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der e v Stadt miſſion Weidenplan
Freitag ab 834 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Sonntag vorm
85 Uhr Männer Gemeinſchaft Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde
mit Beſprechung

Hanlol ßowerhe und Verkehr

Serliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,87 Diskonto 185 Deutsche

Bank 251,50 Berliner Handelsgesellschaft 164,75 Dresdner Bank
156,50 Russische Anleihe von 1902 92,50 Türkenlose 181,25
Lombarden 21,12 Kanada 184,75 Baltimore 107,75 Laurahütte
175,87 Bochumer Guss 232,25 Gelsenkirchen 205,75 Harpener
193 Deutsch Luxemburg 204,50 Phönix 223,75 A G 275 12
Siemens Halske 243 Hamburger Paketfahrt 142,25 Nordd
Llovd 110 25 Warsch Wiener 173,25 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges für Ver
kehrswesen 4,50 Julius Berger Tiefbau 2,50 Schultheissbrauerei
3,90 Bruchsal Maschinen 5,50 EFisenwerk Meyer 1,50 Hirsch
Kupfer 2,50 Kappel Maschinen 5,25 Lübecker Maschinen 2
Reichelt Metall 2 Schimmel Maschiten 2 Wanderer Werke

75 Elberfelder Farben 2 Fritz Schulz 2,25 Zeitzer Maschinen
25 Adlershütte Glas 1 Hotelbetriebs Ges 2,75 Nordd Sprit
75 Ammendorfer Papier 2 Varziner Papier 1 Dessauer Gas 2

Bergmann Elektr 2,25 Vogel 1 Braunschweiger Jute 2 Klauser
Spinnerei 2 Nordd Wolle 2 Harburg Wien Gummi 2,25 Bochum
Bergwerk 1,25 Gelsenkirchen Gussstahl 2 Concordia Bergbau
15 Hedwigshütte 1 Mannstädt Facon 3 Montan Ind Ges I
Niederlausitzer Kohlen 1,50 Schles Zink 4,50 Langendreer I1
Witten Gussstahl 4 niedriger Unnabrauerei 2,25 Kaiser
brauerei 2 Held Franke 4,75 Flensburg Schitfhau 1,50 Linke 3
Panzer 2 Vogtländische Maschinen 3,25 Hönningen chemische
Fabrik 50 Stodick Co 5 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche
Waffenfabrik 50 Zellstoff Waldhof 2 Eschweiler Eisen 3 Hed
wigshütte 1 Köln Müsen Bergwerk 1,25

Zum Kurszettel Berlin 29 JuliAnleihe 08/09 unK 18 101,80b, 4 Bayrische Staats Anl 101,000
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,30G 40 Schwarz
darg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
91,60G 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,60b G Dentsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,60b G 40 Cottbuser Stadt
Anlelhbe 1900 100 40G 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,25b
31 Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Hasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,506 G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,206
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 256 49 Quedlinburger Stadt Anl 1909 unk
1918 100 406G 40 Thorner Stadt Anl 1909 an 1919 100,206 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreiohisobe Nord
Westdahn Obligationen 1874 konv Ah Deutsobe Solvay
Werke 103,606 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,60eb G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,750
Londoner Börso vom 29 Juli Es notierten Engi Kovrols

81,75 Rio Tinto 66,62 Geduld 2,18 Goldfields 96 Steel com 71,62
Steel prefs 120,00 Kand Mines 90 Anaconda 8,96

409 Badische Staats

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 29 Juli

nene el uAdler Kall A 5450 5550Alesendersball 11,200 Immenrode 6650 6750Beienrode 6600 Johannashall 5800 5400Bordach 16,700 Justus 1 110 111Oaslstono d 7800 aiseroda 10 500Coeoillenbatl S Krägershall Akt 122 128esdemona 2 Ludwigshall 112 114deoh Kali Akt 148 Neustassturt 14,800 18,200
Deuésobland 5000 ReiohskroneFeiedriohshall S ssa 1800 1900n na Ronneberg Ak 28120 usen 19,800 onneberg Aakt 123 5Gonedershball 5700 Rodthenber 83200 8300
Hann Kall Akt Soodsen Weimar ss00 6450n Vora A S g5 teg e eso 0780ora S eogfri 6ne e TFoudonia Als s s26601 2600 Fouto 11 1Hel drangen 2660 Uhbelmebell 18,000 18,300Hevmenn II 7 Wintershali 19,900 20,400odenfels 8800

Gothaer Waggonfabrik vormals Fritz Bothmann Glück
Akt Ges Der Aufsichtsrat beschloss wieder die Zahlung einer
Dividende von 75 Proz auf die Stammaktien und 10 Proz auf
die Vorzugsaktien Vorzuschlagen

Die Norddeutsche Chemische Fabriſc in Harburg Weist für
das ab gelaufene Geschäftsjahr einen Ueberschuss von 7512 Mk

Braunkohlenwerke Leonhard in Wuitz bel Zeitz Der Auf
sichtsrat beschloss der Generalversammlung eine Dividende
von 7 Proz 1908/09 9 Proz vorzuschlagen Die günstigen
Erfolge die innerhalb der letzten Monate mit den neuen Be
triehseinrichtungen erzielt wurden berochtigen wie die Ver
waltung erklärt zu der Hoffnung dass selbst bei Andauer der
jetzigen ungünstigen Marktlage das laufende Jahr ein gün
sligeres Ergebnis liefern wird

Infolge der Nichterneuerung des Syndikats legte die Firma
Henschel auf der Heinrichshütte in Hattingen den Röhrenwalz
werkbetrieb still

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 29 Juli Am Frähmarkt notiorten
Weizen wländ 210 213 ab Bahn und frei Mähle Roggen inl
andisoher 145,00 146,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisch
meoklenburger pomm preuss posenscher u sohlesfsener terin 169
dis 176 mittel 163 168 gering 157 162 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mixod 163 165 neuer abfallender 143 146 runder 146,00 150,00 frei
Wagen Gerste inländische Fottergerste mittel und gering 138 00
dis 147,00 gute 148 169 russis e und Donau leichte 121,00 125,00
schwere 126 130 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
auslündische Futterware mittel 152 162 Tanbenerbsen 163 174 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,25 28,25 Roggenmehl 0
u 1 17,90 20 4a0 Welzenkleie 10,25 11,252 Roggenkleie 9,85 bis
10,75 Mark

Hambaurg 29 Juli Getreidemarkt Welzen ruhig Ostholst
Mecklbg 170 205 Roggen still Mecklburg und Pomm 150 160
Gerste still s6druss 104 106 Hafer fest Holsteiner 160 165
Mecklienburger 165 175 Mais fest La Plata 112 113 mixed

Liverpool 29 Juli Roter Winter weizen per Okt 7,5 per
Dez 7,6, Still

Antwerpen 29 Juli Dentscher Le Platezug Kontrakt per
Aug 05 Okt 6,90 Desz 5,75 Febr 5,62 April 56,55 Fr Umsatz
95,000 g Still

Pest 29 Juli Weisen per OKt 9,47 9,48 per April
9,77 9,78 B Roggen per Okt 7,11 7,12 B Hafer per Okt
7,19 20 B Mais per Juli per August 5,55 G5,56 B Raps per Aug 12,50 12,60 B

Zucker
Hamburg 29 Juli Räbenrohzueker 1 Produkt Baals 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juli 14,80 14,87 14,80 MkAugust 14,90 14,90 14,87Septbr 14 90 14,00 13,95Okt Der 11,70 11,65 11,62Jan März J 11,89 11,771 11,72Mai 11,87 11,87stetig matt ruhig
Kaffee

Hamburg 29 Juli Good average Sanfos
vorm nachm abends

per September 371 v 37 G 3721 G
Oe zember T 37 G 37 GMarz 7 371 G 37Mai e i 371 G 37 G 37 Grubig rahbig ruhig

Havre 29 Juli
per Dos 472, per März 472 per Mai 475
53,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 265 Juli

100 kg 20,09 20 ,50 Stetig
Beriin 29 Juli Kartoftehmehl u Stärke 19,75 20 25

Spiritus

Liter 95,75 96,75 Mark per Loko

Brennerei
Fettwaren und Oele

Koln 29 Juli Rabol lIoko 58,50 per Okt 57,50
Hamburg 29 JuliChamberlain 60,25

Chemische Produkte

9,20 frei Fahraeug Hamburg

Wolle
Bremen 29 Juli

Nov 21,08 Jan 21,04
Liverpool 29 Juli Baumwolle

Import 7,000 Ballen davon Amerikaner 2,000 Ballen

Metalle

London 29 Juli
Straits stetig 149, 3 Mon 150 Blei span ruhig 12912 Zink gewöhbnliche Marke stetig 22 spesz Marke 23,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Prima Kartoftelstäarke und Mehl fo

Kaffee good average Santos per Sept 47

Rio de Janeiro 29 Juli Kaffee Zufuhren 4,000 Saok in Rio

Nordähaus en 29 Juli Branntwein 40 Vol Proz fär 100 kg
105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Branntwein 40 Vol Pros
für 100 g 105 105 86 00 87 00 M do 45 Vol Prosz für 100 kg
106 107 96,00 97,00 M per Juli September 1910 ohne Fass ab

Stadtsohmalz 67 50, amerzk Steam 58,50

Hambarg 29 Juli Ohilisalpeter per loko 8,75 Pobr Meru

Baumwolle still Upl loko middl 76,75 Pf
Liverpool 29 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 12,20
Alexandri a 29 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 22 24

Umsata 6 000 Ballen davon

Ohili Kupfer fess 559 9 Mon 56 Zinn
engl

New VorK 28 7 268 7 Ohicagwu 28 7 25 7
Weizen p Juli 107 11 Weizen p Juli 109 108

Sept los 109 Sept 102 103Mais p Juli 725 78 Mais p Juli 61 68
Sept 72 72 Soept 62 68Men Spring olears 4,68 4,68 Hafer Juli ss

Katfes Vair Rio Nr S s Sept 38 37p Juli 6,75 6,75 Roggen p Sept 76 77p Aug 6,860 6,75 Schmalz p Juli 11,55 11,67Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 11,57 11,72
do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Tendenn Weizen willig Mais fallend

Wasserstände
bedeutet Aber unter Null

Sonle und UVnstrut e Pall NuebeTrrern Braorenpegel 29 Juli 29 Jl
Nedra Oberpegel 208 208Unterpegel 1,36 1,31 2Welssentels Oberpogel

Unterpegel 0,50 2a 0 28 4 J e 42 12 Ceben Oberpegel 38 49 29 2 2Unterpegel v 1,80 43 10 S
Bernd 7 1,30 1,20 10 uKalbe Oderpegel l 60 es 2e Unterpegoel 0,94 e r 0,85 9

Isor Eger ERlbe Moldou

W lhunel 28 Nhltenberg 29ar 0,15 3 e Rosslau tn 9
Budweis e 0,22 3 Barby 1,67 13Sehönebeck 48 18 SPardubiea 0,25 5 Magdeburg 140 14 s
Brandeis 40 10 Tangermde 2,80 12 2einix 460564 11 WMittanbrge 03 7 2Deitmerita 29 09 9 PDomitz 23 1,56 5 SAussig 10,33 12 Boizenburg 145 5Dresden 1,08 18 HBohnstortf 25 u 5Torgau 181 4 BLauenburg 1,62 6

V e jssen ft Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend ſ V 57 434 aus Eine Dividende gelangt nicht zur Ause t un SSensc 3 10 Uhr Jungfrauenverein im Pfarrhauſe Vereins schüttung Im Vorjahre wurden 6 Proz gezahlt
9
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